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FERIEN EINMAL 
GANZ ANDERS
An einigen Abenden im vergangenen Herbst /
Winter haben wir die warme Sommerzeit ins 
Haus geholt und Pläne für die kommenden 
Sommerferien geschmiedet. Was könnten 
oder was möchten wir unternehmen, etwas 
das wir noch nie gemacht haben? Schon 
bald wurde klar, dass die Fahrräder wieder 
eine wichtige Rolle spielen sollen; dieses 
Mal nicht irgendwo Biken, sondern «Velo-
fernfahren». Die verschiedensten Varianten 
und Destinationen wurden angeschaut und 
geprüft und am Schluss stand fest, dass 
die Reise dem Inn entlang nach Passau 
und von da nach München führen soll. Um 
mögliche Probleme mit dem Bahntransport, 
(insbesondere der Fahrräder) von München 
in die Schweiz zu umgehen, entschieden 
wir uns, auch die Strecke von München an 
den Bodensee mit den Velos zu bewältigen. 
Die Routenplanung war das eine, die Aus-
wahl des Gepäcks und die Ausstattung der 
Fahrräder das andere. Die vorhandenen 
Velos wurden mit einem Packsystem ausge-
rüstet und das Reisegepäck musste auf das 
notwendige Minimum beschränkt werden. 
Meine neben dem Hinterrad fixierte Tasche 
wog insgesamt 6.3 kg, «all inklusive»! Und 
auch im Rucksack wurden lediglich die Wert-
sachen, eine leichte Jacke sowie die Brillen 
und Sonnencrème verstaut. Herrlich, mit so 
wenig Gepäck bewahrt man den Überblick.
Am Mittwoch, 26. Juni um 5.00 Uhr, starteten 
wir (Dani, Thomi und ich) von Zuhause in un-
ser Abenteuer nach Passau (D) und zurück. 
Die erste Etappe führte uns über das Töss-
tal, durch die Linthebene, dem Walensee 
entlang nach Maienfeld. Am nächsten Tag 
brachte uns die Rhätische Bahn von Land-
quart nach Lavin im Engadin.  Von da folgten 
wir der sehr schönen Radroute dem Inn ent-

lang mit Übernachtungen in Ried (A), Inns-
bruck, Kufstein, Wasserburg a. Inn, Bughau-
sen bis nach Passau. Die Freude war riesig, 
als wir in der beeindruckenden Altstadt von 
Passau ankamen und sagen durften, das 
erste Ziel haben wir gesund und mit vielen 
wunderbaren Erlebnissen und Eindrücken 
«im Gepäck» erreicht. Bei der Rückreise am 
nächsten Tag folgten wir der Donau flussauf-
wärts bis nach Vilshofen, wo wir das Donau-
tal verliessen und nach einigem Auf und Ab 
in Ettling an die Isar kamen. In Dingolfing an 
der Isar übernachteten wir ein weiteres Mal 
(im Antik-Hotel Wirgarten, ein heisser Tipp 
für Romantikliebhaber) um am nächsten Tag 
nach München zu radeln. Von München aus 
führte uns der Weg über Mindelheim nach 
Wangen i. Allgäu, wo wir uns zum Schluss 
am Morgen im strömenden Regen auf den 
Weg nach Friedrichshafen machen mussten. 
Während der Fahrt mit der Fähre nach Ro-
manshorn hellte der Himmel allmählich wie-
der auf und gemäss dem Sprichwort «wenn 
Engel reisen lacht der Himmel» trafen wir bei 
strahlendem Sonnenschein in Landschlacht 
im «Seehüsli» ein. Die Freude bei unse-
ren Kindern und vor allem auch Enkeln war 
gross, als wir wohlbehalten eintrudelten. Die 
erste und einzige Panne, einen platten Rei-
fen, mussten wir erst ca. 25 km von zuhause, 
in Mannenbach reparieren! Eine sehr schöne 
und eindrückliche Reise ins nahe Ausland, 
die mit dem gewählten Transportmittel doch 
auch als «Fernreise» (ca. 1‘150 km) bezeich-
net werden darf, endete am 8. Juli wieder zu-
rück in Stammheim. Schöne Ferien und gute 
Erholung wünscht Ihnen

Ihre Gemeindepräsidentin:
Beatrice Ammann

Liebe Leserinnen und Leser

EDITORIAL
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BAUWESEN / STRASSEN
Baubewilligungen

Folgende Baubewilligungen wurden unter Auflagen und Bedingungen erteilt:

•	 	 Dorothea Suter, 8477 Oberstammheim; Dachsanierung – Baubewilligung im ordentlichen Verfahren

•	 	 Hans C. Bodmer, 8803 Rüschlikon; Ersatz fossile Heizung Schloss Girsberg – Ausnahmebewilligung

•	 	 Johannes und Jasmin Kirscht, 8468 Guntalingen; Installation PV-Anlage – 
	 Baubewilligung im ordentlichen Verfahren

•	 	 Roman Langhart, 8400 Winterthur; Inventarentlassung Liegenschaft Hauptstrasse 64, Oberstammheim
	 und Antrag auf Baurechtsentscheid Umbau Wohnhaus

•	 	 Oskar Reutimann, 8468 Guntalingen; Anpassungen Schutzvertrag für die
	 Liegenschaft Dorfstrasse 14, Guntalingen

•	 	 Bötschi AG, 8468 Waltalingen; Aufhebung Schlammweiher und Installation Schlammpresse – 
	 Bewilligung im ordentlichen Verfahren

•	 	 Patrick und Irina Ammann, 8404 Winterthur; Sanierung Wohnhaus Hauptstrasse 18 , Oberstammheim –
	 Baubewilligung im ordentlichen Verfahren

•	 	 Sven Girsperger, 8307 Effretikon; Einbau Schleppgaube, neuer Balkon und PV-Anlage, Kirchweg 6,
	 Unterstammheim – Baubewilligung im ordentlichen Verfahren

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Ab dem 26. August 2024 sollen die Bauarbeiten zum Teilersatz 
der Guntalingerbrücke beginnen. Die Bauarbeiten umfassen den 
teilweisen Rückbau der bereits über 100-jährigen Brücke und den 
Neubau der Fahrbahnplatte. Die Bauarbeiten dauern voraussicht-
lich bis Weihnachten 2024. 
Etappierung
Die Bauarbeiten werden in zwei Etappen durchgeführt. Geplant 
ist, die erste Etappe (hellblauer Bereich), einschliesslich der Trag-
schicht bis zu den Weihnachtsferien 2024 fertiggestellt zu haben.
Verkehr
Die Guntalingerbrücke ist währen der gesamten Bauzeit nicht be-
fahrbar. Der Busbetrieb von und bis zum Volg Guntalingen bleibt 
bestehen, der Bus wird jeweils wieder über Waltalingen geführt. 
Bitte beachten sie die jeweiligen Informationen an den Haltestel-
len.

Unternehmer
Die Baumeisterarbeiten wurden vom Gemeinderat, nach einer im Einladungsverfahren durchgeführten Submission, an die 
Firma Stutz Bauunternehmung AG, Frauenfeld, vergeben.
Bauleitung
Die Bauleitung erfolgt durch das Ingenieurbüro WBI AG, 8246 Langwiesen.
Zusammen mit der Bauleitung und den beauftragten Bauunternehmern sind wir bestrebt, die Bauzeit möglichst kurz zu 
halten. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Die Gemeinde Stammheim wird ab dem 
19. August 2024 den Heerenweg sanieren. 
Die Bauarbeiten umfassen die teilweise Er-
neuerung der Mischabwasserleitung, den 
Ersatz der Wasserleitung, den Ausbau der 
EW- und Swisscom-Rohranlage sowie den 
kompletten Ersatz des Strassenoberbaus 
inkl. Belag und Randabschlüsse. Die Bau-
arbeiten dauern voraussichtlich bis ca. Mitte 
April 2025, der Deckbelag, inkl. Einbau des 
noch fehlenden Deckbelags im nördlichen 
Bereich des Heerenwegs, ist für Sommer / 
Herbst 2025 vorgesehen.

Etappierung
Die Bauarbeiten werden in zwei Etappen durchgeführt. Geplant ist, die erste Etappe (hellblauer Bereich), einschliesslich 
der Tragschicht bis zu den Weihnachtsferien 2024 fertiggestellt zu haben.
Verkehr
Der Heerenweg wird für den Durchgangsverkehr gesperrt. Für die Anwohner werden individuelle Lösungen gesucht und 
abgesprochen. Für Fussgänger sollte es während der Bauzeit keine Einschränkungen geben.
Abfallentsorgung
Während der Bauzeit stehen zwei provisorische Sammelstellen ausserhalb der Baustelle zur Verfügung.
Unternehmer
Die Tiefbauarbeiten werden durch die Firma Walo Bertschinger AG, Schaffhausen ausgeführt. Mit den Montagearbeiten /
Wasserleitungen) wurde die Firma Wirth Haustechnik AG, Oberstammheim, beauftragt.
Bauleitung
Die Bauleitung erfolgt durch das Ingenieurbüro Ingesa AG, Seuzach.

Zusammen mit der Bauleitung und den beauftragten Bauunternehmern sind wir bestrebt, die Bauzeit möglichst kurz und 
die Lärmimmissionen möglichst gering zu halten. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Unterstammheim: Sanierung Heerenweg

Guntalingen: Teilersatz Guntalingerbrücke

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Für die Oberflächensanierung der Neunfornerstrasse in Wilen wurde 
bereits für dieses Jahr ein Betrag von Fr. 100‘000 im Budget eingestellt. 
Gleichzeitig wurden für die Sanierung der Wasserleitung Fr. 80‘000 
budgetiert. Im Juni/Juli 2024 führte das Bauamt eine Submission im 
Einladungsverfahren durch. Die Offerten wurden geprüft und der Ge-
meinderat hat die Arbeitsvergaben bewilligt.

Die allgemeinen Tiefbauarbeiten für die Sanierung der Strasse und 
die Sanierung der Wasserleitung wurden der Firma F. Trachsel AG, 
Frauenfeld zum Preis von Fr. 94‘538.00 bzw. Fr. 32‘565.90 vergeben. Die Montagearbeiten zur Sanierung der Wasserleitung 
wurden der Firma Wirth Haustechnik AG, 8477 Oberstammheim zum Preis von Fr. 48‘042.35 vergeben. Mit einem Gesamt-
betrag von Fr. 175‘146.25 liegt die Finanzkompetenz für diese budgetierten Sanierungsarbeiten beim Gemeinderat.

Waltalingen: Sanierung Neunfornerstrasse und Werkleitungen

Wilen: Sanierung Neunfornerstrasse und Werkleitungen

Die Gemeinde Stammheim beabsichtigt 2025 die Sanierung der Neunfornerstrasse in Waltalingen in zwei Etappen. Aus-
serhalb von Waltalingen, zwischen der SBB Überführung und der Kantonsgrenze TG, wird die Strasse im Rahmen des 
Werterhalts mittels einer Deckbelagssanierung saniert. Im Abschnitt innerhalb des Dorfes, zwischen der SBB Überführung 
bis zur Hauptstrasse, ist nebst der Sanierung der Strasse auch der Ersatz der Wasserversorgungsleitung vorgesehen und 
mit hoher Wahrscheinlichkeit werden auch weitere Werkleitungen, wie z. B. diejenigen der Elektrizitätsleitungen (EKZ)oder 
der Swisscom ersetzt bzw. erweitert.

Da es sich um unterschiedliche Sanierungsverfahren handelt, werden diese beiden Projekte getrennt realisiert. Der Ge-
meinderat behandelte die beiden Anträge betreffend Projektierung an seiner Sitzung vom 10. Juni 2024. Es ist vorgese-
hen, die beiden Projektvorlagen der Stimmbevölkerung anlässlich der Gemeindeversammlung vom 2. Januar 2025 zur 
Kreditgenehmigung vorzulegen.

Der Auftrag zur Erstellung des Bauprojekts, Submission und Ausführung für die Sanierung der Neunfornerstrasse, Ab-
schnitt SBB-Brücke bis Kantonsgrenze TG, wurde an die Firma Stradatech GmbH, Thalheim a. d. Thur, vergeben. Der 
pauschale Vergabepreis beträgt Fr. 21’000.00 inkl. MwSt. und Nebenkosten.

Der Auftrag zur Erstellung des Bauprojekts für die Sanierung der Neunfornerstrasse innerhalb von Waltalingen wurde 
an die Firma Ingesa AG, Seuzach vergeben. Der Vergabepreis beträgt Fr. 64‘500.00 inkl. MwSt. und Nebenkosten. Für 
Fremdleistungen (Belagsuntersuche, Höhenaufnahme mit Geländemodell, Kanalisationsaufnahmen) genehmigte der Ge-
meinderat einen zusätzlichen Betrag von Fr. 26‘000.00.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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FERNWÄRMEVERSORGUNG

LIEGENSCHAFTEN

Ersatz Holzschnitzelkessel
Beim Holzschnitzelkessel Nr. 1 mit einer Leistung von 900 kW aus dem Jahr 1996 (28-jährig) musste Ende Mai festgestellt 
werden, dass ein irreparabler Schaden aufgetreten ist. Der Kesselkörper im oberen Teil des Wärmetauschers weist an 
diversen Stellen Risse auf, welche zu Undichtigkeiten führten. Diese Risse im unzugänglichen Röhrensystem können nicht 
mehr geschweisst werden. Ein Ersatz des Kessels, bei welchem man üblicherweise von einer Lebensdauer von rund 20 
bis 25 Jahren ausgeht, muss zwingend für die kommende Heizsaison vorgesehen werden. Der Ersatz dieser Ofenlinie ist 
in der langfristigen Investitionsplanung enthalten und muss nun vorgezogen werden.

Es handelt sich um eine gebundene Ausgabe (Ersatz der bestehenden Ofenlinie in der Heizzentrale). Ausnahmsweise 
wird das freihändige Verfahren angewendet, da es sich um eine sehr dringliche Ersatzbeschaffung handelt. Ausserdem ist 
ein Wechsel des Anbieters weder aus wirtschaftlichen noch technischen Gründen möglich und würde erhebliche Schwie-
rigkeiten und Mehrkosten mit sich bringen. Der Gemeinderat genehmigte für den Ersatz des Holzschnitzelkessels einen 
Kredit von Fr. 422‘000.00. Die Lieferung und Montage wurde an die Firma Schmid AG - energy solutions, Eschlikon, ver-
geben, die Arbeiten für die HLKS-Planung an die Firma Denkgebäude AG, Winterthur. Für weitere Zusatzarbeiten (Sani-
tär-, Strom- und Heizungsinstallation) wurde die Firma Denkgebäude AG beauftragt, entsprechende Angebote einzuholen. 
Diese Arbeiten werden vom Leiter der Liegenschaftenabteilung sowie dem Ressortvorsteher Liegenschaften vergeben.

Abschluss Ausbau Soll 2 Fernwärme Oberstammheim
Der zweite Ausbauteil konnte im Herbst 2023 und im Winter/Frühjahr 2024 innerhalb der Terminplanung erfolgreich um-
gesetzt werden. Im Juli erfolgten die letzten Arbeiten im Strassenbereich mit dem Einbau der Deckbeläge. Die Vorlage der 
Bauabrechnung erfolgt an die Gemeindeversammlung 2. Januar 2025. 

Primarschule Oberstammheim und ehemaliger Kindergarten Hanffeldstrasse
Der Erweiterungsbau konnte nach einer speditiven Planungs- und Bauzeit anfangs März nach den Sportferien dem Schul-
betrieb übergeben werden. Am 31. Mai fand der sehr gut besuchte Tag der offenen Tür statt. Von allen Seiten hörte man Lob 
und Begeisterung, der Titelbericht in der Andelfinger Zeitung lautete „Die Qualität des Primarschulanbaus überrascht uns 
jeden Tag neu“.

Aktuell liegen die Gesamtkosten bei ca. 3.322 Millionen Franken, ca. +15% höher als der bewilligte Baukredit. In etwa ent-
spricht dies der aufgelaufenen ausserordentlichen Bauteuerung zwischen 2021 und 2024 (Kostenbasis Kostenzusammen-
stellung Baukredit per 30.06.2021, Ausführung 2023/24, in dieser Zeit stieg der Zürcher Baukostenindex um +14.5%). Auf-
grund diverser offener Arbeiten, unter anderem die Sanierung des Schulhausvorplatzes Süd beim Altbau in den Herbstferien, 
ist es leider nicht möglich, die Bauabrechnung bereits an der Gemeindeversammlung im Januar 2025 zu verabschieden. 
Diese Bauabrechnung wird daher auf die Rechnungsgemeindeversammlung 2025 verschoben. Diese Verzögerung ist dem 
Bauen unter Schulbetrieb geschuldet. Nach der intensiven Bauzeit werden nun die inneren Umbauten neues Lehrerzimmer/
Sammlung) in den Sommerferien und die Vorplatzsanierung in den Herbstferien ausgeführt. Dazu erfolgt die Fertigstellung 
des neuen Spielplatzbereiches zwischen dem Mittelbau 1992 und der Notarenscheune mit der Wiederplatzierung des vor-
handenen Balanciertellers und dem Einbau einer neuen Kletterlandschaft.

Die während der Bauarbeiten benutzten Räumlichkeiten im alten Kindergarten an der Hanffeldstrasse sind geräumt und das 
stark sanierungsbedürftige Gebäude wurde stillgelegt. Die Gemeinde und das APZ Stammertal sind an einer Machbarkeits-
studie für betreutes Alterswohnen an diesem Standort.

Sanierung und Erweiterung Oberstufenschulhaus 
Bahnhofstrasse 8 Unterstammheim
Im September erfolgt die Wiederaufnahme der Ende 2020 gestoppten Planungsarbeiten, unter anderem wegen dem Vor-
ziehen der erforderlichen Schulraumerweiterung beim Primarschulhaus Oberstammheim. Beim Primarschulhaus dauerte 
das Gesamtprojekt von der Planung bis zur Ausführung dreieinhalb Jahre, bei diesem komplexeren und grösseren Projekt 
muss mehr Zeit eingerechnet werden. Geplant ist für 2025/26 eine Infoveranstaltung zu diesem Vorhaben. 

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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ENERGIE
Windenergieanlagen auf dem Stammerberg?

Windenergie im Kanton Zürich
Der Regierungsrat des Kantons Zürich möchte in Zukunft einen Teil des benötigten Stroms durch Windanlagen produzieren 
können. Damit könnte insbesondere im Winter Strom produziert werden. Er hat zu diesem Zweck geprüft, welche Gebiete 
im Kanton für die Produktion von Windenergie grundsätzlich geeignet sind. 

Vorschlag des Regierungsrats: Eignungsgebiet Stammerberg im Richtplan
Der Regierungsrat sieht auf dem Stammerberg ein Eignungsgebiet für Windenergieanlagen. Es handelt sich mit 8 grossen 
Anlagen mit einer Gesamthöhe von 220 Metern um das grösste Eignungsgebiet im Kanton. Neben einem grossen Nut-
zungspotenzial sieht der Regierungsrat auch, dass ein grosser Eingriff in die Natur und Landschaft erforderlich wäre. Er 
hat eine Analyse der Interessen vorgenommen und die Interessen am Schutz und an der Nutzung der Eignungsgebiete 
gegenübergestellt. 

Bei seiner Analyse kommt der Regierungsrat zum Schluss, dass das Interesse am Schutz des Stammerbergs grösser ist 
als das Interesse an der Nutzung. Bei den Schutzinteressen wird anerkannt, dass der Stammerberg die maximale Punkte-
zahl (1000 Punkte für den Schutz des Gebiets) verdient. Das Interesse an der Nutzung wird mit deutlich weniger Punkten 
(897 Punkte für die Nutzung) bewertet. Dennoch kommt der Regierungsrat zum Schluss, dass der Stammerberg als Eig-
nungsgebiet im Richtplan einzutragen sei, weil ansonsten das im Kanton Zürich politisch vorgegebene Ziel, wonach 7% der 
Energie im Jahr 2050 durch Windenergieanlagen produziert werden sollten, nicht erreicht werden könne. 

Beschleunigungsvorlage
Damit Windenergieanlagen in Zukunft deutlich schneller bewilligt werden könnten, schlägt der Regierungsrat vor, das 
Energiegesetz anzupassen. Zuständig für die Bewilligung von Windenergieanlagen wäre im Rahmen eines kantonalen 
Plangenehmigungsverfahrens einzig die Baudirektion. Die Bevölkerung und die Gemeinde hätten lediglich ein Mitsprache-
recht, aber kein Mitbestimmungsrecht. 

Wie es weitergeht
Derzeit läuft die Vernehmlassung zu den beiden Vorlagen. In der Folge wird es am Kantonsrat liegen, über die Vorschläge 
des Regierungsrats zu den Richtplaneinträgen zu befinden. Über die Beschleunigungsvorlage könnte nach einer Verab-
schiedung durch den Kantonsrat zudem eine kantonale Abstimmung erfolgen. 
Windenergieanlagen werden auf dem Stammerberg folglich in den nächsten Jahren noch keine gebaut. Ob dies irgend-
wann der Fall ist, hängt vom weiteren politischen Prozess ab. Eine Rolle spielen wird aber auch der Umstand, dass ein 
Teil des vom Regierungsrat vorgeschlagenen Windeignungsgebiets auf dem Stammerberg im Eigentum der Gemeinde 
Stammheim ist. Denn ohne Einverständnis des Grundeigentümers wird es gemäss Aussage des Regierungsrats keine 
Windenergieanlagen geben. 

Weitere Informationen
Informationen zu den beiden Vorlagen finden Sie auf www.zh.ch/windenergie. 
Zum vorgeschlagenen Eignungsgebiet auf dem Stammerberg und zur Beschleunigungsvorlage können sich alle interes-
sierten Personen bis am 31. Oktober 2024 gegenüber der Baudirektion äussern. 

Informationsveranstaltung am 22. August 2024, 19.30 Uhr
Am 22. August 2024 findet im Schwertsaal eine Informationsveranstaltung statt. Anwesend sein wird auch der Baudirektor, 
Regierungsrat Martin Neukom. Sie können sich damit aus erster Hand über die Pläne des Regierungsrats informieren. 
Weiter wird der Gemeinderat am Anlass seine Haltung zu den Vorlagen erläutern. Die Einladung zum Anlass finden Sie auf 
der nächsten Seite.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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GEMEINDERAT 
 
  
Gemeinde Stammheim / Gemeindehausplatz 2 / 8476 Unterstammheim  
gemeinde@stammheim.ch / www.stammheim.ch 
  

An die Bevölkerung der Gemeinde Stammheim 
 

Windenergieanlagen auf dem Stammerberg?  
Einladung zur Informationsveranstaltung 
 

Datum:  Donnerstag, 22. August 2024, 19.30 Uhr 

Ort: Schwertsaal, Oberstammheim 

 

Programm 

Begrüssung Beatrice Ammann 

Informationen zu den Vorschlägen des Regierungsrats 

1. Eintrag der Windeignungsgebiete in den Richtplan: 
• Vorgehen und Methodik des Regierungsrats Regierungsrat Martin Neukom, 
  Baudirektor 
• Stellungnahme des Gemeinderats zum  

Eignungsgebiet auf dem Stammerberg  Simon Bachmann 
 
2. Beschleunigungsvorlage: 

• Vorschlag des Regierungsrats  Martin Neukom 
• Stellungnahme des Gemeinderats Simon Bachmann 

 
3. Wie es weitergeht: Simon Bachmann 

• Wie kann sich die Bevölkerung einbringen? 
• Wie geht der politische Prozess weiter? 
• Die Gemeinde als Waldeigentümerin 

Fragerunde Martin Neukom und  
  Simon Bachmann 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

Es handelt sich um eine Informationsveranstaltung. Fragen können während der ganzen 
Veranstaltung schriftlich per Onlinetool oder in der Fragerunde mündlich gestellt werden. Bei 
grossem Andrang behält sich der Gemeinderat vor, die Redezeit für Diskussionsbeiträge und für 
die Formulierung von Fragen zu beschränken.  

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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ASYLWESEN

DIGITALISIERUNG

Einführung Bonus-/Malus-System im Bezirk Andelfingen ab 1. Januar 2025

Aufgrund der anhaltenden Flüchtlingskrise hat die Sicherheitsdirektion entschieden, die für die Gemeinden geltende Auf-
nahmequote für Asylsuchende per 1. Juli 2024 auf 1,6 Prozent zu erhöhen. Einige Gemeinden im Bezirk erfüllen bereits 
seit längerem das Kontingent nicht vollständig, weshalb im Bezirk Andelfingen per 1. Januar 2023 ein System eingeführt 
wurde, wonach diejenigen Gemeinden einen Malus-Betrag von Fr. 7‘500.00 pro Jahr und fehlender Person im Verhältnis 
zum SOLL-Bestand entrichten müssen.

Da dieses System keinen Anreiz für die Aufnahme zusätzlicher Asylsuchender bietet, wurde am 7. Juni 2024 an der Früh-
jahreskonferenz der Gemeindepräsidenten und Gemeindepräsidentinnen des Bezirks Andelfingen über ein ergänzen-
des Bonus-System beraten. Dieses sieht vor, dass Malus-Zahlungen an Gemeinden verteilt werden, die das Kontingent 
übererfüllen. Die Gemeindepräsidenten und Gemeindepräsidentinnen haben dem Vorschlag der Arbeitsgruppe für die 
Einführung eines Bonus-Systems ab 1. Januar 2025 anlässlich der Frühjahreskonferenz 2024 mehrheitlich zugestimmt. 
Auch der Gemeinderat Stammheim unterstützt die Einführung des Bonus-/Malus-Systems und genehmigte einen ent-
sprechenden Antrag.

Abteilungen wie die Finanzverwaltung, das Steueramt oder 
die Sozialen Dienste versenden häufig E-Mails, die dem 
Datenschutz unterliegen. Oft wird der Datenschutz durch 
die Verwendung von Initialen statt dem ganzen Namen oder 
den Verzicht auf Zahlen gewahrt. Mit IncaMail können E-
Mails und Briefe sicher und digital versendet werden, wobei 
der Empfang bestätigt werden muss. So können wichtige 
Dokumente unkompliziert online zugestellt werden, und die 
Empfangsbestätigung gewährleistet, dass das Dokument 
beim Empfänger angekommen ist.

Parallel zur Einführung von IncaMail soll auch die digita-
le Unterzeichnung aus der Geschäftsverwaltungssoftware 
mittels der Software DeepSign eingeführt werden. Die Ge-
meindeverwaltung Stammheim arbeitet mit der Geschäfts-
verwaltungssoftware Axioma der Firma Abraxas. Mit der An-
wendung DeepSign, welche eine Schnittstelle ins Axioma 
besitzt, müssen Dokumente zukünftig nicht mehr ausge-
druckt und von Hand unterzeichnet, sondern können digital 
unterzeichnet werden.

Der Gemeinderat hat für das Modul IncaMail einen ein-
maligen Kredit von Fr. 360.00 und jährlich wiederkehrende 
Kosten von Fr. 1‘154.60 bewilligt. Für die Einführung des 
Moduls Abraxas DeepSign genehmigte er die einmaligen 
Kosten von ca. Fr. 1‘560.00 und jährlich wiederkehrenden 
Kosten von Fr. 597.05.

Einführung IncaMail Post und DeepSign Signaturservice

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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GESUNDHEIT

Dienstag, 3. September 2024
12 - 19 Uhr
Gemeindehaus, Unterstammheim

  Lungen-Check im LuftiBus

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Am 31. August 2024 wird unser langjähriger Förster Christian Bottlang pensioniert. Der Gemeinderat bedankt sich 
im Namen der gesamten Bevölkerung des Stammertals für seinen unermüdlichen Einsatz in den letzten 37 Jahren.

Christian Bottlang begann seine Tätigkeit als Förster in Unterstamm-
heim am 1. Oktober 1987 und betreute die Wälder von Unterstamm-
heim und Waltalingen. Unter seiner Führung wuchs der Forstbetrieb 
und wurde modernisiert. Er war massgeblich an vielen Projekten betei-
ligt, darunter der Bau des Werkgebäudes Frauwies und die Entwicklung 
der Fernwärmeversorgung.

In seiner Laufbahn hatte Christian Bottlang mit vielen Herausforderun-
gen zu kämpfen, darunter die Sturmschäden durch die Orkane Vivian 
und Lothar sowie die Hitze- und Dürresommer, die zu einer Schwä-
chung der Bäume und einer Zunahme der Borkenkäfer führten. Durch 
seine vorausschauende Planung und die Umstellung auf Laubmisch-
wälder konnte er den Wald an die veränderten klimatischen Bedingun-
gen anpassen.

Ein Höhepunkt seiner Karriere war 2010 der Zusammenschluss des 
Forstwesens im Stammertal unter seiner Leitung. Zudem konnte ab 
2021 auch die Beförsterung der Nachbargemeinde Truttikon übernom-
men werden, wodurch die betreute Waldfläche auf über 1000 Hektar 
anwuchs.

Christian Bottlang hat in den vergangenen 37 Jahren über 20 Forstwartlehrlinge ausgebildet und stets Wert auf gute Zu-
sammenarbeit und ein tolles Team gelegt. Auch bei den grossen Stürmen und den folgenden Aufräumarbeiten war er 
immer an vorderster Front tätig.

Wir danken Christian Bottlang von Herzen für seine engagierte Arbeit und wünschen ihm für seinen Ruhestand 
Gesundheit, Ruhe und viele spannende neue Erlebnisse.

Pensionierung Christian Bottlang

PERSONELLES

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Sommer 2025 - Deine Chance auf eine tolle Ausbildung! 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Wir bieten per August 2025 Lehrstellen als: 
- Forstwart/in EFZ 
- Fachmann/-frau Betriebsunterhalt 

Hausdienst EFZ 

Ich suche: 
- Spannende und abwechslungsreiche Lehre 
- Ausbildung mit guten Zukunftsperspektiven 
- Tolles, unterstützendes Team 

Wir bieten: 
- Vielfältige und praxisorientierte Ausbildung 
- Erfahrenes, freundliches und motiviertes Team 

(mit weiteren Lernenden und regelmässigen 
Mitarbeiter-Events) 

- Moderner, gut eingerichteter Arbeitsplatz 
 

Wo erhalte ich weitere Infos zu den Lehrstellen? 

 
https://www.stammheim.ch/lehrstellen   

 

Allfällige Fragen beantworten dir gerne: 
- Forstwart/in EFZ:  

Simon Eriksson, Tel. 079 854 84 77 
- Fachmann/-frau Betriebsunterhalt Hausdienst EFZ: 

Marcel Meier, Tel. 079 349 25 39 

Wir freuen uns auf deine vollständige Bewerbung 
(Motivationsschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) bis 
31. August 2024 an gemeinde@stammheim.ch.  

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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GRATULATION

Die Preisverleihung und die Eröffnung der Ausstel-
lung haben Ende Juni im Rahmen der Art Basel und 
in Anwesenheit von Bundesrätin Elisabeth Baume-
Schneider stattgefunden. Anschliessend war die 
Arbeit während einer Woche parallel zur Art Basel 
öffentlich zu sehen.

Die Designerinnen Simone Farner und Naima Schal-
cher zeigten 100 Bücher, die sie über den Zeitraum 
der letzten sechs Jahre gestaltet haben. 100 Bücher 
zu Themen aus Wissenschaft, Geschichte, Politik, 
Kultur und Kunst. Dazu gehören zum Beispiel:

Simone Farner aus Stammheim ist zusammen mit Naima Schalcher mit dem 
Swiss Design Award des Bundesamtes für Kultur ausgezeichnet worden

•	 „Kunst aus Trümmern – Die Bombardierung des Museums zu Allerheiligen 1944 und ihre Folgen» –
        eine interessante Aufarbeitung, entstanden in Zusammenarbeit mit dem Schaffhauser Museum. 
•	 «Musée Cantonal des Beaux-Arts Lausanne – Guide de la Collection» – der Sammlungskatalog für 
       das Kunstmuseum Lausanne. 
•	 «Die Schweiz in Bild und Zahl – Heute und vor 100 Jahren» – erarbeitet in Zusammenarbeit mit Statistikern des 

Bundesamtes für Statistik. Die abstrakten Diagramme, die die Veränderungen der letzten 100 Jahre eindrücklich 
aufzeigen, wurden von Simone Farner und Roger Conscience gezeichnet.

•	 «Atomfieber» – eine Geschichte der Atomenergie in der Schweiz des Historikers Michael Fischer. 
•	 «Franz Schnyder – Regisseur der Nation» – eine Biographie über Leben und Werk des Schweizer Filmemachers, 

der mit Filmen wie «Ueli der Knecht» in den 50er Jahren Millionen von Schweizer:innen in die Kinos lockte. 
•	 «Das Schweiz-Dilemma – 30 Jahre Europapolitik» von Luzi Bernet, ehemaliger Chefredakteur der NZZ am Sonntag 

und heutiger Italien-Korrespondent für die NZZ. 
•	 «Atelier Zanolli – Stoffe, Mode, Kunsthandwerk. 1905–1939» – der Katalog zur gleichnamigen Ausstellung
       im Museum für Gestaltung Zürich.
•	 «Die Schweiz und ihre Neutralität – Eine 400-jährige Geschichte» – eine neue Gesamtdarstellung der 
       Geschichte der Schweizer Neutralität auf der Basis der Forschungen der letzten Jahrzehnte vom renommierten       	
       Historiker Marco Jorio. 

... um nur eine kleine Auswahl der Bücher zu nennen. 

Die Gestalterinnen sehen diese 100 Bücher als ein grosses Ganzes. 
Ein Buch führt zum nächsten, sie beeinflussen sich gegenseitig. The-
men und visuelle Untersuchungen werden weit über das einzelne Buch 
hinaus verfolgt: Schriften tauchen mehrfach auf, Elemente und Ideen 
werden weiterentwickelt, Formate bauen aufeinander auf. Jedes Buch 
wird individuell gestaltet, und dennoch haben Simone Farner und Nai-
ma Schalcher eine eigene visuelle Sprache und Haltung entwickelt, die 
sich in allen diesen Büchern zeigt. Erst in seiner Gesamtheit zeigt die-
ses Archiv die gestalterischen Stärken wie auch die Herausforderungen 
ihrer Arbeit.

Das Bundesamt für Kultur würdigte die durchdachte Gestaltung, den 
professionellen Standard in Design und Produktion sowie die Kontinui-
tät in ihrer grafischen Sprache. Der mit 25 000 Franken dotierte Preis 
gilt als der wichtigste Preis im Schweizer Design.

Der Gemeinderat gratuliert den beiden Gewinnerinnen ganz herz-
lich und wünscht Ihnen weiterhin kreatives, erfolgreiches Schaf-
fen.

Simone Farner zeichnet sich auch verantwort-
lich für die Gestaltung der 2016 erschienenen 
Chronik «Das Stammertal».

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Im Übrigen hat der Gemeinderat

•	 die Preise für die Aufbereitung von Strassen- und Wandkies ab Gemeindegruben Bachstigelen und Felderen per
       1. Januar 2024 angepasst;
 
•	 der Umadressierung der Strasse Brunnengasse 4 in Waltalingen zu Neunfornerstrasse 2 (Standort Svencycles GmbH, 

8468 Waltalingen) zugestimmt;

•	 die Jahresrechnung 2023 des Alters- und Pflegezentrums Stammertal genehmigt;

•	 eine Stellungnahme zum Gesuch sowie zur Einsprache bezüglich das Konzessionsgesuch des Bewässerungsvereins 
Stammertal zur Wasserentnahme aus dem Mülibach für Bewässerungszwecke formuliert und an das AWEL 

       weitergeleitet;

•	 den Planungskredit für die in den Jahren 2020 – 2021 aufgelaufenen Kosten von Fr. 191‘566.55 mit Mehrkosten von. 
Fr. 31‘093.55 für die Gesamtsanierung des Oberstufenschulhauses in Unterstammheim bewilligt;

•	 den Prüfbericht der Geschäftsjahre 2022/2023 der Zusatzleistungen zur AHV/IV (ZL) sowie der Überbrückungsleistun-
gen für ältere Arbeitslose (ÜL), erstellt durch das Kantonale Sozialamt, genehmigt;

•	 die Investitionsplanung für die Jahre 2025-2030+ geprüft und verabschiedet;

•	 das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 12. Juni 2024 genehmigt;

•	 die Stellenbeschreibung für die Leitungsstelle Soziale Dienste überarbeitet und eine Pensumsreduktion genehmigt;

•	 die technischen Arbeiten für die Sanierung der Guntalingerbrücke an die Firma WBI AG, 8246 Langwiesen, zum Preis 
von Fr. 48‘000.00 und die Baumeisterarbeiten zum Teilersatzneubau der Firma Stutz AG Bauunternehmung, 

       8500 Frauenfeld, zum Preis von Fr. 169‘992.80 vergeben;
 
•	 Grundstückgewinnsteuern im Betrag von Fr. 102‘100.00 veranlagt.
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Produkten mit verlängerter Haltbarkeit zu ermöglichen. Schweizweit könnten so 20’000 – 30’000 Tonnen Food 

–

–

 

 
foodwaste.ch ׀ Wylerringstrasse 36, 3014 Bern ׀ ׀ 60 17 306 031 info@foodwaste.ch ׀ www.foodwaste.ch 
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     Altpapier

Sammlung
9. November 2024

Gebündelt (nicht in Schachteln, 
Tragtaschen oder Säcken)    

     Grüngut

Sammlung
9. und 23*. August
6. und 20*. September
4. und 18.* Oktober 
01./08**./15./22**. und 29. Nov
  *inkl. Höfe
** zusätzliche Touren

In Grüngutcontainern mit Gebührenmarke,
erhältlich in den VOLG-Läden und Landi.

    Häcksel-Service

Sammlung 
Dienstag, 1. bis 
Donnerstag, 3. Oktober 2024

Dienstag, 12. bis
Donnerstag, 14. November 2024

   Nächste Ausgabe

stammerblatt
Oktober/November 2024

  Redaktionsschluss:
  25. September 2024

  Inserieren Sie noch heute, wir bieten  
  folgende Wiederholungsrabatte:
  3 Ausgaben = 10%
  6 Ausgaben = 20%
  (gilt nur für Buchungen im Voraus)

Redaktionsschluss:  	  Erscheinungsmonat: 
  25. September 2024	   Oktober 2024
  25. November 2024	   Dezember 2024	 

25. Januar 2025	  	   Februar 2025
  25. März 2025	   	   April 2025
  25. Mai 2025		    Juni 2025
  25. Juli 2025		    August 2025

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE
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Aus der Schule ...
Brutkasten

Nach dem langen Auffahrtswochenende stand plötzlich ein 
Brutkasten, gefüllt mit 20 Eiern, in unserem Schulzimmer. Die 
Neugierde der Schülerinnen und Schüler aus der 1./2. Primar-
klasse b war gross! Was wird wohl in 21 Tagen aus den Eiern 
schlüpfen?

Jeden Tag beobachteten wir das Geschehen im Brutkasten. 
Es durfte immer jemand ein Plastik-Ei öffnen, in welchem das 
aktuelle Stadium der Küken abgebildet war. So waren wir im-
mer auf dem neusten Stand, was sich in den Eiern tut. Ausser-
dem schrieben wir unsere Beobachtungen täglich in unserem 
Hühnertagebuch auf.

Nach 21 Tagen war die Freude gross! Das erste Ei hatte ei-
nen kleinen Riss. Es schlüpfte in der Nacht. Am Mittwochmor-
gen war die Freude dann noch grösser, als die Küken bereits 
munter pfiffen. An diesem Tag konnten wir sogar beobachten, 
wie es ein Bibeli aus dem Ei herausschaffte. Schlussendlich 
schlüpften acht Küken. Sie lebten noch zwei Wochen bei uns 
im Schulzimmer, bevor sie weiter nach Unterstammheim zo-
gen. 

Shanee Germann, Klassenlehrperson 1./2. Kl. b

Der UBS-Kids Cup 

Der Kids-Cup ist ein Leichtathletikanlass und läuft unter 
dem Patronat der UBS. 

Die 3. bis 6. Klässler vom Stammertal trafen sich beim 
Schulhaus Waltalingen:

Nach dem gemeinsamen Aufwärmen ging es schon mit den 
drei verschiedenen Disziplinen los. Es waren: 

Weitsprung, 60 Meter-Sprint und Ball-Weitwurf. 
Zwischendurch gab es dann auch noch ein paar Runden 
Pantherball. 

Um 9:30 Uhr hatten wir grosse Pause und konnten unseren 
Znüni essen. Danach ging es weiter mit unseren Diszipli-
nen. 

In der Mittagspause stellten wir laute Musik ein und konnten 
dazu tanzen. Wir assen unseren Lunch und erholten uns 
von dem ereignisreichen Morgen. 

Der Kennenlern-Nachmittag
Nach dem Mittagessen trafen wir uns beim Pingpongtisch.
Frau Egli-Fritschi erzählte uns, wie der Nachmittag ablaufen 
wird. Nachher trafen wir uns in den klassendurchmischten 
Gruppen, welche bereits vorbereitet waren. 
Nun ging es direkt los: 

Wir gingen zu unseren Posten. Es gab Bocca, Federball, 
Tanzen, Montagsmaler, Origami falten, verschiedene Spie-
le, Kartenspiele und ein Völk. In der Pause spielten ein paar 
Kinder Fussball. 

Gegen Schluss trafen sich alle in der Turnhalle und wir be-
kamen einen Pulswärmer und ein Bananenpulver, um einen 
Shake zu machen. 

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE



19

Abschlussreise der 3. Sek

Vor einigen Monaten hatten einige Schülerinnen eine Idee: Warum 
nicht mal eine richtige Abschlussreise, in eine grosse Stadt, nach 
Paris! Ein Blick in die Klassenkasse zeigte, dass dies schwierig 
wird. Deshalb wurde das Budget mit Guetzliverkauf, Arbeit im Wald 
und einer Spaghettata aufgebessert und am 3. Juli 2024 ging es 
los mit dem Zug. Zweimal umsteigen und schon stiegen wir in Pa-
ris aus dem TGV!

Die Stadt war beschäftigt mit den Vorbereitungen für die olym-
pischen Spiele. Trotzdem konnten wir den Arc de Triomphe, die 
Champs-Elysées, Versailles, den Louvre, das Quartier Montmart-
re, den Eiffelturm und die Kathedrale Notre Dame geniessen. Ein 
Essen in einer typischen Brasserie (mit Schnecken - freiwillig) und 
eine Bootsfahrt auf der Seine rundeten die gelungene Reise ab 
und schon ging es nach drei erlebnisreichen Tagen mit bis zu 330 
km/h wieder nach Hause.

André Weiss, Klassenlehrperson Sek 3AB

Der Sporttag und der Kennenlern-Nachmittag waren sehr unterhaltsam und die Lehrer hatten ihn sehr gut geplant. Das 
schöne Wetter hielt glücklicherweise auch den ganzen Tag. Am Schluss gingen wir alle erschöpft nach Hause.

Text von Ayumi, Dilana, Yael Meret, Julien, Dario

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE
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Ende des letzten Jahres wurden einige Schulen im Kanton 
Zürich von der Universitätsklinik Zürich angefragt, ob man 
gerne bei der Entwicklung einer App mitwirken möchte. Die-
se App soll für eine internationale Studie zum schädlichen 
Internetkonsum bei Jugendlichen eingesetzt werden.

Damit das Forschungsvorhaben möglichst schul- und schü-
lergerecht gestaltet wird, sind die Forschenden auf die Teil-
nahme von SchülerInnen und Lehrpersonen bei der Ent-
wicklung angewiesen.
Sowohl das Thema an sich, wie auch die Möglichkeit bei 
einer internationalen Studienentwicklung aktiv mitzuwirken, 
sprachen mich an und nach Absprache mit der Schulleitung 
bewarb ich mich um einen Studienplatz. Tatsächlich wurden 
wir ausgewählt.

So hatte ich, zusammen mit zwei ausgelosten Schülerinnen 
meiner Klasse, die einmalige Gelegenheit die Schweiz an 
einem dazugehörigen Studiencamp in England zu vertreten.
Dort hatten wir während zweieinhalb Tagen die Möglichkeit 
die App, welche einen grossen Teil der Studie ausmacht, 
zu testen und mitzuentwickeln. Das Ganze geschah gross-
mehrheitlich auf Englisch und ich war sehr erfreut darüber, 
wie gut meine zwei Schülerinnen sich am Camp einge-
bracht haben. Für uns alle war es eine einmalige Gelegen
heit und wir konnten auf unterschiedlichste Weisen von un-
serem Aufenthalt in England profitieren. So haben die zwei 

SchülerInnen beispielsweise immer noch Kontakt zu ande-
ren Teilnehmerinnen aus Holland und Ungarn.

Das Endprodukt (die fertige App) können nun alle (frei)willi-
gen SchülerInnen der Sek Stammheim (mit Einverständnis 
der Eltern) im Herbst benutzen. Dabei werden die Jugendli-
chen gebeten die App auf ihrem Smartphone zu installieren 
und dann dreimal einen Fragebogen darauf zu beantworten 
sowie kurze Spiele zu spielen.

Wir sind bereits sehr gespannt zu sehen, wie die fertige 
App aussehen wird und hoffen, dass viele Jugendliche 
aus Stammheim an der Studie teilnehmen werden. Somit 
könnten sie dazu beitragen erste grossflächige Daten zum 
Thema «gesundheitsschädigender Internetkonsum» bei Ju-
gendlichen zu erheben, welche für die zukünftige Präven-
tion wichtig sind.

Mehr Informationen dazu erhalten alle SchülerInnen und 
Eltern im Herbst. Wer gerne jetzt schon mehr über die Stu-
die erfahren möchte kann sich unter www.internetandme.
eu informieren.

Monique Sutter, Klassenlehrerin 1. Sek

Teilnahme an der BooStraP Studie zur Prävention des gesundheitsschädigenden 
Internetkonsums bei Jugendlichen

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE
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Gegen Ende des Schuljahres ist immer die Zeit, von Abschieden, 
Jubiläen und Neuanfängen zu berichten oder auf besondere 
Zeitabschnitte zurückzublicken.

Jubiläen an der Schule Stammheim

Primarschule

•	 Irene Ochsner darf auf 10 Jahre Schule Stammheim zurückschauen. Sie begleitet die 
	 jüngsten Kinder bei ihren ersten Schritten im Schulleben. Dies macht sie mit viel Herzblut, 
	 kreativen Ideen, innovativen Unterrichtseinheiten und immer wieder neuen Geschichten 
	 und Figuren. Wir danken Irene Ochsner für ihren grossen Einsatz in den letzten 10 Jahre.

•	 Nadja Keiser arbeitet 10 Jahre im Kanton Zürich als Schulische Heilpädagogin. In Stammheim unterstützt sie 	
	 die Kinder in der 1. und 2. Klasse mit viel Geduld, Kreativität und grossem Fachwissen. Weiter ist sie Team	
	 leitung der Schulischen Heilpädagoginnen. Wir danken Nadja Keiser für ihr Engagement zum Wohl der Kinder 	
	 und ihr Mitgestalten in der Schulentwicklung.

•	 Martina Brütsch unterrichtet seit 15 Jahren im Kanton Zürich. Gestartet hat Martina Brütsch als Kindergärtnerin, 	
	 berufsbegleitend hat sie sich zur Schulischen Heilpädagogin weitergebildet. Aktuell arbeitet sie als Kindergar	
	 tenlehrperson und als Heilpädagogin im Kindergarten und im Schulhaus Oberstammheim. Die individuelle Be	
	 gleitung der Kinder ist eine Herzensangelegenheit für sie. Wir danken Martina Brütsch für ihre abwechslungsrei	
	 che und engagierte Arbeit in den letzten 15 Jahren.

•	 Ruth Wick darf ebenfalls auf 15 Jahre Unterricht im Kanton Zürich zurückschauen. Sie hat in dieser Zeit ver	
	 schiedene Aufgaben an der Schule Stammheim übernommen, sie war Fachlehrperson, IF-Lehrperson und arbei	
	 tet nun aktuell als Klassenlehrperson im Schulhaus Oberstammheim und war zeitgleich Teamleitende für das 	
	 Stufenteam 1/2. Wir danken Ruth Wick für die letzten 15 Jahre und freuen uns auf die nächsten Jahre.

•	 Carmen Schneider ist seit 20 Jahren als Lehrperson im Kanton Zürich tätig. Seit 13 Jahren leitet sie die Stam	
	 mer Schülerinnen und Schüler als Klassenlehrperson mit ihren kreativen und fantasievollen Lektionen an. Zentral 	
	 in ihrem Unterricht ist die humorvolle und verlässliche Beziehung zu den Kindern. Wir danken Carmen Schneider 	
	 für ihren grossen Einsatz für die Schülerinnen und Schüler und das Mitdenken im Schulbetrieb.

Sekundarschule

•	 Yvonne Keller feiert bei uns ein Doppeljubiläum 10 Jahre im Schuldienst des Kantons Zürich und ebenfalls 
	 10 Jahre an der Sekundar Stammheim. Dabei profitieren sowohl die Schülerinnen und Schüler aber auch die 
	 ganze Sekundarschule von einer äusserst kreativen und innovativen Lehrperson. Neben ihrem mathematischen 	
	 Fächerprofil ist vor allem auch das Textile Gestalten ihr Steckenpferd. Wir danken Yvonne Keller für die letzten 
	 10 Jahre Einsatz und freuen uns auf die nächsten Jahre.

•	 Monique Sutter kann ebenfalls das 10jährige Doppeljubiläum bei uns feiern. Als Klassenlehrerin begleitet sie 	
	 nun ihren vierten Jahrgang mit grossem Herzen für die Schülerinnen und Schüler durch die Sekundarschule. 	
	 Als Jahrgangsteamsleitung und Lehrpersonenvertreterin im Schülerparlament übernimmt sie dabei auch für die 	
	 Gesamtschule viel Verantwortung und wird ab nächstem Schuljahr die Stellvertretung der Schulleitung Sekun-	
	 dar übernehmen. Wir danken Monique Sutter für ihren unermüdlichen Einsatz für die Jugendlichen und das Mit	
	 denken im und Mitgestalten des Schulbetriebs.

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE



22

Verabschiedungen 
Primarschule

•	 Mirjam Maron übernahm vor 6 Jahren die 1./2. Klasse b als Klassenlehrperson. Nach der Geburt der Kinder re	
	 duzierte sie ihr Pensum und begleitete die Kinder an zwei Tagen in der Woche. Das Wohl der Kinder und das 	
	 Erleben und Erfahren von Unterrichtsinhalten lagen ihr sehr am Herzen. Mirjam Maron hat die Zusammenarbeit 	
	 mit dem Alters- und Pflegezentrum aufgebaut. Ausserdem hat Mirjam Maron sich stark für den Schulgarten und 	
	 dessen Pflege eingesetzt. Das Lernen ausserhalb des Schulhauses war in ihrem Unterricht ein zentrales 
	 Element. Wir danken Mirjam Maron für ihr aktives Wirken an unserer Schule zum Wohl der Kinder und der 	
	 gesamten Schule Stammheim und wünschen ihr für ihre private wie auch berufliche Zukunft alles Gute.

•	 Fabian Plump arbeitete in den letzten 6 Jahren als Klassenlehrperson im Schulhaus Oberstammheim an der 	
	 1./2. Klasse. Sein Unterricht war geprägt von einer sehr positiven Grundhaltung und verschiedenen Ritualen. 	
	 Er entwickelte oft Themen im Austausch mit den Schülerinnen und Schülern, wie zum Beispiel das Projekt 
	 «Schule früher und heute», welches generationenverbindend umgesetzt wurde. Die Musik hatte einen grossen 	
	 Stellenwert in seiner täglichen Arbeit. Mit viel Begeisterung und Engagement organisierte und leitete Fabian 	
	 Plump die Skilager der Primarschule. Wir danken Fabian Plump für die schönen Jahre und wünschen ihm alles 	
	 Gute privat, wie auch schulisch.

•	 Madlen Peter startete im August 2021 ihre Arbeit mit den jüngeren Kinder der Primarschule in Oberstammheim 	
	 als Schulische Heilpädagogin. Die individuelle Förderung einzelner Kinder ist ihr ein grosses Anliegen. Madlen 	
	 Peter hat mit viel Engagement, grossem Fachwissen und kreativen Hilfestellungen die Schülerinnen und Schü-	
	 lern angeleitet, unterstützt und auf ihren eigenen Lernwegen begleitet. Wir danken Madlen Peter für ihre Einsatz 	
	 in den letzten Jahren und wünschen ihr viel Glück und Erfolg für die Zukunft.
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Sekundarschule

•	 André Weiss verlässt uns leider diesen Sommer da bei ihm ein Umzug ansteht, bei welchem der Arbeitsweg 	
	 nach Stammheim zu weit würde. Als Vikar bei uns angefangen und dann zu unser aller Glück geblieben. André 	
	 Weiss prägte unsere Schule in den letzten Jahren stark. Sei es als Klassenlehrer mit gutem Gespür für seine 	
	 Schülerinnen und Schüler, als Stellvertreter der Schulleitung oder als Informatik-Verantwortlicher der Schule, 	
	 stets konnten wir auf seine Mitarbeit und Unterstützung zählen. Ausserdem konnte er uns wohl so jede Frage zu 	
	 Vögeln oder Orchideen beantworten… Wir danken André Weiss für die tollen Jahre und wünschen ihm für die 	
	 schulische wie auch private Zukunft alles Gute.

•	 Sandra Bucca übernahm vor acht Jahren unsere Lerngruppe für Deutsch als Zweitsprache. In dieser Zeit hat 	
	 sie Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse Primar bis zur 3. Sek unterrichtet und schulisch so weit gebracht, 	
	 dass diese in die Regelklassen eingestuft werden konnten. Grossartig ist dies vor allem auch, wenn man be	
	 denkt, dass sie dabei Kinder und Jugendliche aus aller Herren Länder betreute, welche oft ohne ein Wort Deutsch
     	 zu kennen bei uns ankamen. Wir danken Sandra Bucca für den nimmermüden Einsatz und ihr grosses Herz für 	
	 diese spannende, aber sicher nicht einfache Arbeit.

•	 Toni Lung sprang ein Jahr als Poldi (Person ohne Lehrdiplom) bei uns ein und übernahm in der Sekundarschu-	
	 le einen Teil des Werkens nicht textil (TTG Holz/Metall). Dabei durften wir auf seine grosse Fachkenntnis als 	
	 Zimmermann zählen. Seine positive Art und die Bereitschaft, sich auf neues Einzustellen, haben ihm in die	
	 sem Jahr sicher stark geholfen. Gemäss den Vorgaben der Bildungsdirektion darf eine Person ohne Lehrdiplom 	
	 maximal ein Jahr an der gleichen Schule eingesetzt werden. Aus diesem Grund müssen wir uns leider von Toni 	
	 Lung verabschieden. Wir danken ihm für den ungewöhnlichen, aber für alle gewinnbringenden Einsatz bei uns.

•	 Céline Mötteli unterrichtete bei uns im letzten Jahr vier Lektionen Sport Mädchen. Als ausgebildete Sportlehrer-	
	 in kamen die Mädchen in den Genuss von abwechslungsreichen und trainingsintensiven Sportlektionen, bei 	
	 welchen auch der Spass an der Bewegung niemals zu kurz kam. Trotz des kleinen Pensums wurde Céline Möt-	
	 teli rasch Teil des Teams und übernahm z.B. im Skilager diverse Aufgaben über die Sportlektionen hinaus. Lei	
	 der fordert der Abschluss ihres Studiums an der  Pädagogischen Hochschule sie zeitlich stark, so dass sie die	
	 ses Jahr keine Lektionen übernehmen konnte. Für das nächste Schuljahr stehen ihr nach Möglichkeiten unsere 	
	 Türen aber wieder offen…

Neu- oder Wiedereintritte – herzlich willkommen an der Schule Stammheim

•	 Katja Schönhals ergänzt das Klassenteam der 1./2. Klasse a. Sie arbeitet zusammen mit Melanie Bühlmann 	
	 und unterrichtet die Fächer Natur/Mensch/Gesellschaft, Musik, Sport und Deutsch.
•	 Karin Schenkel verstärkt das Kindergarten-Team. Sie ist ausgebildete Heilpädagogin und wird unsere jüngsten 	
	 Kinder begleiten und unterstützen. Karin Schenkel übernimmt zusätzlich noch Lektionen für Deutsch als Zweit	
	 sprache.
•	 Donata Stäheli arbeitete als ausgebildete Sekundarlehrperson schon einige Jahre in der Umgebung von 		
	 Stammheim. Nun übernimmt sie von Martina Zgraggen die dritte Sek b als Klassenlehrperson zusammen mit 	
	 Jan von Siebenthal und wird diese bis zum Abschluss der Volksschule begleiten. 
•	 Martina Zgraggen, welche dieses Frühjahr Mutter geworden ist, wird uns erfreulicherweise in einem kleinen 	
	 Pensum an der dritten Sek ebenfalls erhalten bleiben.
•	 Rachel Ruffier des Aimes ist die neue Klassenlehrerin der neuen Sek 1ABb. Sie wird die Schülerinnen und 	
	 Schüler vor allem in den sprachlichen Fächern und in WAH (Wirtschaft/Arbeit/Haushalt) unterrichten. Sie kennt 	
	 unsere Schule bereits von diversen Vikariatseinsätzen. 
•	 Florian Wittwer verstärkt das TTG Team im Bereich Werken Holz und Metall. Er ist ausgebildete Lehrperson, 	
	 hat aber zusätzlich eine Lehre als Schreiner absolviert. Damit wird er sicher unser Fachmann in diesem Bereich 	
	 werden.
•	 Thamar Baum übernimmt die DaZ-Lerngruppe (Deutsch als Zweitsprache) von Sandra Bucca. Auch sie ist eine 	
	 ausgebildete Lehrperson, welche sich mit Freude dieser neuen Herausforderung stellt.

Die Lehrpersonen werden sich zu einem späteren Zeitpunkt mit einem eigenen Beitrag im Mitteilungsblatt vorstellen. Wir 
wünschen allen einen guten und gelungenen Start an der Schule Stammheim.

Claudia Meili, Schulleitung Primar und Dany Egli, Schulleitung Sek

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE
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Mitteilungen der Schulpflege 
Personelles

Wechsel in der Schulleitung Primar

Nach nur kurzer Zeit hat uns Natalie Mokalis, Co-Schulleiterin Primar bereits wieder verlassen. Ihr wurde an ihrem Wohnort 
die Stelle als Schulleiterin angeboten, welche sie auch angenommen hat. Wir wünschen ihr sowohl privat als auch beruflich 
nur das Beste. 

Auf der Suche nach einer Nachfolgerin sind wir schnell fündig geworden. Wir freuen uns, dass wir mit Manuela Florentin 
eine erfahrene Schulleiterin für uns gewinnen konnten. Ab 1. August 2024 wird sie als Co-Schulleiterin zusammen mit 
Claudia Meili die Primarschule führen. Wir wünschen Manuela Florentin einen guten Start an unserer Schule und dass ihr 
die neue Stelle viel Erfüllung bringen wird. 

Im weiteren hat die Schulpflege

•	 die Stundenpläne der Primar- und Sekundarschule abgenommen;
•	 Ergänzungen des Reglements öffentlicher Mittagstisch zugestimmt;
•	 16 sonderpädagogische und drei Personal-Geschäfte genehmigt

	
Wichtige Termine Schule Stammheim

Seifenkistenrennen, 1. September 2024, Oberstammheim
	

Weitere Termine siehe: www.schule-stammheim.ch

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE



25

 

  

EEiinnllaadduunngg  11..  KKiiGGaa--TTaagg  ÜÜbbeerrbbrrüücckkuunnggss--HHööcckk  
Montag, 19. August 2024 ab ca. 10.30 Uhr 
Restaurant La Stazione, beim Bahnhof Unterstammheim 
 
Liebe Chindsgi-Chinde-Eltern und Begleitpersonen 

Ihr dürft Eure Kinder am 1. Chindsgi-Tag in den Kindergarten begleiten und sie dann nach einer Stunde 
bereits wieder abholen. Für viele lohnt sich das nach Hause gehen kaum…Was machen in dieser Zeit….? 

Wir vom Vorstand der ElternmitWirkung laden Euch Eltern recht herzlich zu einem ÜÜbbeerrbbrrüücckkuunnggss--HHööcckk bei 
Kafi, Tee und Gipfeli (offeriert) im Restaurant La Stazione ein. 

Es besteht die Möglichkeit, sich im legèren Rahmen kennen zu lernen und auszutauschen, mit Eltern aus 
allen drei Kindergärten, oder Anliegen bei der Elternmitwirkung «zu deponieren». AAuucchh  NNeeuuzzuuzzüüggeerr  vvoonn  
KKiinnddeerrnn  22..  CChhiinnddssggii  ssiinndd  wwiillllkkoommmmeenn.. Es freut sich 

Olivier Frei, 
ElternmitWirkung Stammertal 
_____________________________________________________________________________________ 
 
 
 
 

 
 
 

SEIFENKISTENRENNEN 
in Oberstammheim 

Sonntag, 1. September 2024 
 

  
VVoorrssttaanndd  ddeerr  EElltteerrnnmmiittWWiirrkkuunngg  ((EEmmWW))::  
 

Mara Silvestri Aylin Hollenstein Verena Haas Olivier Frei Bea von Aesch 
     
PPrräässiiddiiuumm  Stufenvertretung:    
 
mara.silvestri@ 
stammheim.ch 

1./2. Kindergarten 
aylin.hollenstein@ 
stammheim.ch 

1./2. Klasse 
verena.haas@ 
stammheim.ch 

3./4. Klasse 
olivier.frei@        
stammheim.ch 

5./6. Klasse / 1.-3. Sek  
bea.vonaesch@         
stammheim.ch 

079 945 33 27 076 390 38 95 079 431 04 13 079 308 43 42 079 696 84 77 

Ziele: Die EmW fördert die Kommunikation zwischen Eltern und Schule und unterstützt diese bei deren Anlässen. Alle Schulen im Kanton Zürich 
sind gemäss Volksschulgesetz vom 07.02.2005 angehalten, ein Organ der Elternmitwirkung zu etablieren. EmW gibt es auch in anderen 
Kantonen, wobei sich die Namen und Strukturen unterscheiden (auch als Elternrat, Elternforum oder EmW u.a. bezeichnet). 

Wer: Die EmW Stammertal umfasst aallllee Eltern, deren Kinder bei uns die Schule besuchen. Die EmW tritt in Aktion, wenn sich Eltern für Themen 
oder Anlässe, welche die Schule betreffen bzw. bei denen die Schule involviert ist, engagieren. 

bva/Juli 2024 

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE
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     Mit Unterstützung von 

 
 

 
Stammer Kinderbasar und Flohmarkt für 
Gross und Klein 

 
Samstag 07.09.2024 
Verkaufszeit 09.30 – 11.30 Uhr 
kleine Turnhalle Stammheim 
bei schönem Wetter: vor der Turnhalle im Freien 
 
Verkäufer/innen: nur Kinder der Schule Stammheim ab dem  
1. Kindergarten bis und mit 6. Klasse 

 
 
 

 
 
An diesem Morgen können alle als kleine Händlerinnen und Händler ihre nicht mehr 
gebrauchten Schätze loswerden oder tauschen und gleichzeitig das Sackgeldkässeli 
auffüllen. Im Vordergrund sollen Freude und Spass stehen. Nebenbei können die Kinder 
erste Erfahrungen im Umgang mit Geld, beim Verhandeln und Handeln sowie Verkaufen 
sammeln. Wichtig ist deshalb, dass die Kinder selbst vor Ort an ihrem Stand sind - bei 
Bedarf dürfen die Erwachsenen sie natürlich gerne unterstützen. 
 
Anmeldung Eine Anmeldung bis zum 31.08.2024 ist erwünscht. Für 

Kurzentschlossene gibt es freie Plätze. Anmeldung mit Vorname, 
Nachname, Klasse des Kindes, E-Mail und Telefon der Eltern sowie 
Angabe des Gebäcks, das zur Flohmarktbeiz beigesteuert wird an 
dalia.frei@gmx.ch 
 

Mitnehmen  ein Tuch/ Decke als «Verkaufsstand» 
 Kleingeld, sofern vorhanden: Sonnenschirm 
 Sachen zum Verkaufen wie Spielsachen, Bücher, 

Selbstgebasteltes, CD’s und DVD’s ohne Altersbeschränkung 
 1 Beitrag pro Stand zur Flohmarktbeiz: Süsses oder Salziges 

  
Helferinnen und 
Helfer 

Spricht Sie dieser Anlass an – und möchten Sie gerne mithelfen? So 
melden Sie sich gerne bei uns, wir freuen uns auf Unterstützung! 
 

Haftung Keine Haftung für Diebstahl und Schäden. Die Versicherung ist Sache 
der Teilnehmer | innen. Die Aufsichtspflicht obliegt den Eltern. 
 

Rückfragen Verena Haas: 079 431 04 13, verena.haas@stammheim.ch 
Dalia Frei: 079 779 04 34, dalia.frei@gmx.ch 
 

 

Wir freuen uns auf viele einkaufsfreudige Geschwister, Eltern, 
Grosseltern, Freunde, Nachbarn aus Stammheim und Umgebung! 

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE
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Lehr- und Betriebsführungen im Stammertal  
                                    für Familien, Gruppen & Einzelpersonen 
dieses Mal bei 

FENNER Landwirtschaft – 
Waltalingen:         

Ausflug auf den 
Bauernhof 
Wir werden unseren Landwirtschaftsbetrieb kurz vorstellen und einen geführten Rundgang 
unternehmen. Dabei werden wir speziell auf unsere mobile Geflügelhaltung eingehen.  

Beim anschliessenden kleinen Apéro gibt es genügend Möglichkeiten für individuelle Gespräche.   

                                                       Roger + Viola Fenner 

Datum:  SSoonnnnttaagg  88..  SSeepptteemmbbeerr  22002244  (der Anlass findet bei jeder Witterung statt) 

Ort:   Oberdorfstrasse 8, 8468 Waltalingen  
Besammlung: ab 13:45 Uhr  
Start Besuch: 14:00 Uhr 
Ende:   ca. 16.00 Uhr 
Ausrüstung:  der Witterung angepasste Kleidung und Schuhe 
Kosten:  gratis / Die Haftung ist Sache der TeilnehmerInnen 

_______________________________________________________________________________________ 

Sinn und Zweck dieser Familien-/Gruppen-/Einzelbesuche: Viele Betriebsführungen finden meist im Rahmen eines 
Teamausfluges statt, respektive setzen eine Mindestteilnehmerzahl voraus. So bleibt der Bevölkerung und den Kindern 
oftmals verwehrt heimische Betriebe zu besichtigen (deren Produkte, Betriebsabläufe u.a.) um deren Sinn und Nutzen 
im ökologischen Kontext besser zu verstehen und selbst einen Bezug herzustellen. 

Die EmW möchte diesem Umstand entgegenwirken und der Bevölkerung ab und zu die Möglichkeit bieten, in nächster 
Nähe Eindrücke und Wissen direkt «ab Hof/Betrieb» zu erleben und zu erfahren. Oft meint man auch Betriebe und 
deren 
Abläufe zu kennen: Ein Besuch vor Ort lässt vielleicht eine neue Sichtweise zu und bereichert einem persönlich sowie die 
ganze Familie. 

Anmeldung bis Samstag 7. September 14.00 Uhr bei Silvia Erzberger: 079 246 01 63 
silvia.erzberger@stammheim.ch                                        

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE
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    Reformierte und Katholische Kirchgemeinden 
                               Stammheim  
   

       Fiire mit dä Chliine 

                                                                                                                

Kleinkindergottesdienst für Kinder ab 3 Jahren bis ca. 7 Jahren 
  und ihre Begleitpersonen (Eltern, Gotte, Grossvater, Nachbarn,..) 

 
Vom Herbst bis zum Frühling möchten wir zusammen fünfmal einen 
Kleinkindergottesdienst feiern. Das ist ein Angebot der reformierten Kirche und 
der katholischen Kirche gemeinsam. 
Selbstverständlich können auch jüngere und ältere Geschwister an diesen 
Gottesdiensten teilnehmen. 
 
 
Daten:              

 Samstag, 14. September 24 (ref. Kirche) 
 Samstag, 26. Oktober 24 (kath. Kirche) 
 Samstag, 14. Dezember 24 (ref. Kirche) 
 Samstag, 18. Januar 25 (ref. Kirche) 
 Samstag, 15. Februar 25 (ref. Kirche) 
 Fr. 21.3. bis So 23.3.25 Geschichtenweg 

 
Der Gottesdienst findet jeweils um 10.00 Uhr in der reformierten Kirche 
in Unterstammheim statt. Am 26.10.24 feiern wir ihn in der katholischen Kirche in 
Oberstammheim (Beginn um 10.00h).  
Als Abschluss der Saison wird es wieder einen Geschichtenweg geben.  
(Start ist bei der ref. Kirche und führt via Kirchweg zur kath. Kirche) 
 
Nach dem ca. halbstündigen Gottesdienst laden wir alle ganz herzlich ein zu 
Sirup, Kaffee, Tee und Zopf in die Wirthenstube oder ins Sääli neben der 
katholischen Kirche. 
 
Wir freuen uns auf viele Besucher und Besucherinnen in den 
Kleinkindergottesdiensten. 
 
 
Das Vorbereitungsteam 
 
Susanne Friker, Lyna Tanner, Blanca Aebi, Joel Hofer                              

 

BEITRÄGE AUS DER KIRCHE



29

  
 

 
 
Danke! 
 
Wir vom Cevi Stammertal danken allen ganz herzlich, 
welche unsere Aktion unterstützten, indem Sie einen 
Cevi Zopf bestellt haben oder einfach nur etwas 
gespendet haben.  
 
Wir hoffen, der bestellte Zopf hat allen geschmeckt. 
 
Wir danken der Bäckerei Ammann für Ihre 
Unterstützung und dass wir die Zöpfe in Ihrer 
Backstube backen durften.  
 

BEITRÄGE AUS DER KIRCHE
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Orgelmarathon 25. August 2024

Ein Gedenkanlass zum 50-jährigen Jubiläum 
der Einweihung der Stammheimer Orgel.

Es spielen in der Ref. Kirche Stammheim in Unterstammheim:
14.00 Uhr        Eun-Hye Lee
15.00 Uhr        Andreas Jud
16.00 Uhr        Thomas Haubrich
17.00 Uhr         Jan Sprta
18.00 Uhr        Martin Schweingruber
19.00 Uhr         Gottesdienst mit Pfr. H.-J. Heckmann und         
                         Heinz Specker, Orgel
                      

Erfrischungen stehen bereit.
Eintritt frei - Kollekte

www.kirche-stammheim.ch

INFORMATIONEN AUS DEN KIRCHEN
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URGESCHICHTEN

WAS DIE BIBEL VOM ANFANG ERZÄHLT

NÄCHSTE DATEN: Donnerstag, 05.09. / 03.10. / 07.11.
jeweils um 9.00 Uhr in der Wirthenstube 

Wir freuen uns auf euch!

TAIZÉ-ANDACHTEN

RUHE UND BESINNUNG, LIEDER UND GEBETE

NÄCHSTE DATEN: Freitag, 06.09. und 04.10. 
jeweils um 20.00 Uhr in der Antoniuskapelle Waltalingen 

INFORMATIONEN AUS DEN KIRCHEN
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Ärger, Wut und Zorn
Was sie uns zu sagen haben!

Freitag, 13.09.2024
um 20.00 Uhr in der

Wirthenstube in
Unterstammheim 

DIE DENKBAR IST EIN ORT DES

GESPRÄCHES UND DER

DISKUSSION. SIE STEHT ALLEN

OFFEN, DIE INTERESSE AN EINEM

LEBENDIGEN AUSTAUSCH VON

MEINUNGEN HABEN. BILDER: PIXABAY

Der Puls geht hoch, das Gesicht läuft rot an und der
Kopf wird überflutet. Das passiert, wenn wir
ärgerlich oder gar wütend und zornig werden. Kein
schönes Gefühl. Im Gegenteil. Deshalb verdrängen
wir es nur allzu oft. Bis es sich wieder bemerkbar
macht: als Trauer, Wutausbruch oder Depression.
Einerseits sind Ärger, Wut und Zorn verpönt.
Andererseits sieht man heute, dass diese
Emotionen einen Sinn haben. Sie sind ein Signal,
dass sich etwas ändern muss. Doch was ist
gerechtfertigte Wut und wie gehen wir mit ihr
angemessen um? Diese und andere Fragen
beschäftigen uns in der DenkBar. 

INFORMATIONEN AUS DEN KIRCHEN
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JETZTJETZT
ERKENNE ICHERKENNE ICH
STÜCKWEISESTÜCKWEISE

9.30 UHR15. SEPT.

mit dem 
SÄNGERBUND 

STAMMHEIMERTAL

D E R  G O T T E S D I E N S T  Z U M
F I L M  Ü B E R  

G L A U B E ,  H O F F N U N G ,  L I E B E

D A N K - ,  B U S S -  U N D  B E T T A G

I N  D E R  K I R C H E
U N T E R S T A M M H E I M

INFORMATIONEN AUS DEN KIRCHEN
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«Jetzt erkenne ich stückweise»  
Ein etwas anderer Stammer 

Online-Gottesdienst 
Experimentelles Format 
 
Einmal im Monat auf TeleZüri und für immer auf YouTube: Unter dem Titel «Film-Gottesdienst» 
nimmt eine Zürcher Kirchgemeinde unter Leitung der reformierten Kirche des Kantons Zürich ein 
aktuelles oder existenzielles Thema auf und setzt es in Zusammenarbeit mit einem Filmemacher 
um. Anders als bei üblichen Fernsehgottesdiensten liegt der Fokus bei dieser Art von Gottesdienst 
auf dem Film: Ein Kurzfilm mit kirchlicher Botschaft. Auf Initiative und unter der Leitung von 
Pfarrer Heinz-Jürgen Heckmann hat die reformierte Kirchgemeinde Stammheim diese Herausfor-
derung angenommen. Ein achtköpfiges Projektteam hat sich in der ersten Junihälfte mit hohem 
Engagement und unter strukturierter Leitung in drei Workshops auf den einen Drehtag vorbereitet.  

Thema und Botschaft 
 
Der Botschaft zu Grunde liegt die Sehnsucht: Glauben, Hoffen, Lieben. Alles beginnt mit der 
Sehnsucht. Mit der sehnsüchtigen Suche nach meinem Weg und mit dem ehrlichen Blick in den 
Spiegel – filmisch aufgearbeitet mit Wanderern auf dem Weg (rund ums Chilebückli) und dem 
Menschen vor dem Spiegel (im Gemeindesaal Unterstammheim). Im Grundsatz aber sind es die 
Worte des Apostels Paulus an seine Gemeinde im 1. Korintherbrief, Kapitel 13. Die Botschaft – es 
lohnt sich, den ganzen Text nachzulesen - endet mit den Worten: «Nun aber bleiben Glaube, Hoff-
nung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die grösste unter ihnen».  
 
Herangehensweise 
 
Übers Wochenende haben sich die einzelnen 
Schauspielerinnen und Schauspieler mit den 
ihnen zugeteilten Themenbereichen auseinander-
gesetzt und ihre Gedanken festgehalten. Heinz-
Jürgen Heckmann hat das Thema umfassend be-
arbeitet, den roten Faden eingewoben und in 
Fronarbeit das Drehbuch geschrieben. Parallel 
dazu hat Organist Heinz Specker in Zusammenar-
beit mit einer Profimusikerfamilie die Filmmusik 
eingespielt und teils komponiert. Dies alles unter 
einem enormen Zeitdruck, denn für die Filmauf-
nahmen stand ein einziger Tag zur Verfügung. Am 12. Juni 2024 wurde mit Videofilmer Matthias 
Wolf rund zehn Stunden gefilmt – ein einzigartiges Erlebnis, zwar sehr anstrengend und trotzdem 
eine tolle Teamerfahrung; viel gegenseitige Unterstützung und grosse Freude am Mitwirken.  
 
Der Film 
 
Kommt die Botschaft im Film zu tragen? Wird das Drehbuch verstanden? Wie kommt das schau-
spielerische Talent zur Geltung? Welche Wirkung löst die musikalische Begleitung aus? Das um-
fangreiche Filmmaterial wurde von Fachleuten in Zürich geschnitten und am Sonntag, 14. Juli 
2024 auf TeleZüri gesendet. Sind auch Sie neugierig? Möchten auch Sie mehr wissen zu den The-
menbereichen: Glauben heisst Vertrauen, Glauben heisst Zweifeln – Hoffen heisst Träumen, Hof-
fen heisst Handeln – Lieben heisst Annehmen, Lieben heisst Wandeln? Sie finden den gut 20-
minütigen Stammer Filmgottesdienst jederzeit auf YouTube unter «Reformierte Kirche Kanton Zü-
rich» oder mit den Suchworten «Stammheim» und «Jetzt erkenne ich stückweise».  
 
Wir laden Sie herzlich zur Einsicht ein!       Susanne Ita-Graf, Mitglied Projektteam Filmgottesdienst 

INFORMATIONEN AUS DEN KIRCHEN
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www.1524.ch und www.kirche-stammheim.ch              

Mit  v i e l  MUT!  

GEDENKFEIER ZUM SCHLÜSSELEREIGNIS
VOM 28. SEPTEMBER 1524

 Musik: 
Heinz Specker 

an der Orgel und 
Lisa Gustafson 
mit der Violine.

Theater der Theatergruppe 
unter Leitung von Ueli Peter.

Wir erinnern an die 
Verurteilung und Hinrichtung 
von Hans und Johannes Wirth 

sowie Burkhart Rütimann

INFORMATIONEN AUS DEN KIRCHEN
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W W W . 1 5 2 4 . C H  
W W W . K I R C H E - S T A M M H E I M . C H

Die Gäste erwartet eine Gedenkfeier mit Gebeten und Liedern, eine
Aufführung der Jodel-Messe von Heinrich Josef Leuthold durch den
Chor “Cantus Zürich” sowie die Darbietung der vier Theaterszenen. 
 

Sonntag, 29. September 2024
Schlussakt Gedenkjahr

500 Jahre Reformation im Stammertal, Ittinger Sturm und Wirthen-Martyrium

mit Theater, Jodel-Messe und Gästen

Im Anschluss: Apéro mit Jubiläumswein

10.00 Uhr: Feierlicher Gottesdienst 
in der Kirche Unterstammheim

Im Rahmen des regionalen Projektes „1524 - Stürmische Zeiten“ war in Stammheim in den
letzten Monaten ein vielfältiges und abwechslungsreiches Programm zu erleben. Als
Schlussakt findet am Sonntag, dem 29. September eine zentrale Gedenkfeier statt. 

 EINEN HERZLICHEN DANK ALLEN, DIE UNS IM JUBILÄUMSJAHR FINANZIELL, 
IDEELL ODER TATKRÄFTIG UNTERSTÜTZT HABEN, INSBESONDERE: 

INFORMATIONEN AUS DER BEVÖLKERUNG
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Was tun, wenn am Ende der Kraft noch so viel 
Arbeit zu erledigen ist? Diese Frage mussten wir 
uns in der Leitung der katholischen Kirche 
stellen, denn es gibt mehr zu tun, als wir von der 
Menpower, die wir haben, leisten können. 
Deswegen haben wir uns überlegt, wie wir 
zukünftig die Arbeit besser koordiniert 
bekommen. Leider bedeutet dies für das 
Stammertal, dass es nicht mehr an jedem 
Wochenende einen katholischen Gottesdienst 
geben wird. Ab September werden wir den 
Vorabendgottesdienst, der bisher immer im 

Stammertal gefeiert wurde, abwechselnd in Uhwiesen und in Stammheim feiern. Schweren Herzens haben 
wir uns für diese Lösung entschieden, aber so können wir den Gläubigen in Uhwiesen, die seit Corona 
gottesdienstlich ein wenig vernachlässigt wurden, entgegenkommen und auch dort wieder regelmässiger 
präsent sein. Leider schlägt der Fachkräftemangel auch hier zu, so dass es für uns keine alternative Lösung 
mit Aushilfen gab. Dies ist vorläufig, denn sollte sich die Situation mal verändern, werden wir die Lage erneut 
bewerten und schauen, was für alle in der katholischen Kirche Weinland das Beste ist. 

Wir danken für Ihr, für Euer Veständnis. 

Stephan Kristan 

 
Gottesdienste und Veranstaltungen im August und September 2024 
Wo nichts anderes vermerkt ist, finden die Gottesdienste/Veranstaltungen in der kath. Kirche Oberstammheim statt. 
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden Sie auch auf unserer Webseite (www.kath-weinland.ch). 
 
Bitte beachten Sie die neue Gottesdienstordnung ab September 2024:  
Die Samstagsgottesdienste finden nicht mehr wöchentlich, sondern nur noch jede 2. Woche statt! 
 
Donnerstag, 01. August  09.00 Uhr  Eucharistiefeier und Kirchenkaffee ENTFALLEN. 
Samstag, 03. August  18.00 Uhr Eucharistiefeier. 
Samstag, 10. August  18.00 Uhr Wort- und Kommunion-Gottesdienst. 
Samstag, 17. August  18.00 Uhr Wort- und Kommunion-Gottesdienst mit Kräutersegnung.  
    Gerne können Sie auch eigene Kräuter zum Segnen in den 
    Gottesdienst mitbringen. 
Samstag, 24. August  18.00 Uhr Wort- und Kommunion-Gottesdienst. 
Samstag, 31. August  18.00 Uhr Eucharistiefeier. 
 
Donnerstag, 05. September 09.00 Uhr Eucharistiefeier, im Anschluss Kirchenkaffee. 
Samstag, 07. September  18.00 Uhr Eucharistiefeier. 
Sonntag, 15. September  18.00 Uhr Ministrantenaufnahme, im Anschluss Apéro. 
Samstag, 21. September   18.00 Uhr Eucharistiefeier. 
Samstag, 28. September  18.00 Uhr Familiengottesdienst in Kleinandelfingen. 

INFORMATIONEN AUS DEN KIRCHEN
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Gottesdienste 
Sonntag 4. August – kein Gottesdienst 

Sonntag 11. August um 10.15 Uhr 
Gottesdienst am Sommerfest APZ Stammheim 
Anschliessend Musik und Grillplausch 

Sonntag 18. August um 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst im Espi (Unterstammheim) 
Segnung der Kids zum Schulstart / Taufe / Gem. Essen 
Predigt: Daniel Ott 

Sonntag 25. August um 10.00 Uhr 
Predigt: Daniel Ott 

Sonntag 1. September um 10.00 Uhr 
Abendmahl / Predigt: Christof Haab 

Sonntag 8. September um 10.00 Uhr 
Viva Kirchen Erlebnis: Gemeinsamer Gottesdienst in der 
Viva Kirche Stein am Rhein 

Sonntag 15. September um 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst mit dem Bibellesebund Schweiz / 
Abschluss Legostadt 

Sonntag 22. September um 10.00 Uhr 
Predigt: Daniel Ott / Mit dem Posaunenchor Truttikon 

Sonntag 29. September um 10.00 Uhr 
Gottesdienst in der Reformierten Kirche zum 
Reformationsjubiläum Stammheim 

Normalerweise findet am Sonntag um 10.00 Uhr ein 
Gottesdienst mit Predigt und Musik statt. Kinder bis zur 5. 
Klasse werden in unterschiedlichen Angeboten betreut.  

 
  
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Normalerweise findet am Sonntag um 10.00 Uhr ein 
Gottesdienst mit Predigt und Musik statt. Kinder bis zur 5. 
Klasse werden in unterschiedlichen Angeboten betreut. 

Kinderhüeti: Babys und Kleinkinder bis zum Kindergarten 
werden in der Kinderhüeti sonntags ab 10.00 Uhr liebevoll 
betreut. Die Räume sind dem Alter entsprechend dafür 
eingerichtet. 

Kids: Kinder im Alter vom 1. Kindergarten bis und mit der 
5. Klasse treffen sich um 10.00 Uhr im Untergeschoss in 
den MiniKids (Kindergarten und 1. Klasse) und im KiGo (2. 
bis 5. Klasse). Auf dem Programm stehen Spielen, Singen 
und spannende Geschichten aus der Bibel. 

Follow me: Parallel zum Gottesdienst treffen sich Teenies 
ab der 6. Klasse bis und mit der 2. Oberstufe zweimal im 
Monat zu einem altersgerechten biblischen Unterricht. 

Teens (TC) 
Samstag, 24. August 19.30 Uhr 
Samstag, 7. September 19.30 Uhr 
 
Ameisli & Jungschar 
Samstag, 24. August 14.00 Uhr 
Samstag, 7. September 14.00 Uhr 
Samstag, 21. September 14.00 Uhr 

Generation+ (Senioren) 
Mittwoch, 4. September 9.00 Uhr: Sommerreise 
 

Herzliche Einladung zu unseren Anlässen 
Die Veranstaltungen sind öffentlich. Weitere Infos: www.chrischona-stammheim.ch / 052 745 31 50 
 

Mitglied im Verband Viva Kirche Schweiz 

INFORMATIONEN AUS DER BEVÖLKERUNG
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www.seniorenstammheim.ch 

                  SSeenniioorreenn  SSttaammmmhheeiimm

                

 
Herbstausfahrt Vogelwarte 

Sempach 
 

Donnerstag, 19. September 2024 
 
 

 
Die Fahrt führt uns zuerst dem Rhein entlang bis zu unserem Kaffeehalt in Kaiserstuhl. Danach 
geht's über Land durch den Kanton Aargau bis zum Mittagshalt in Sempach. Nach dem Essen 
tauchen wir als Menschen in die Welt der Vögel ein und werden zum Schluss noch selbst fast zu 
einem Vogel. 
Auf einem ebenso schönen Weg gelangen wir via Baar und dem Hirzel nach Horgen, mit der 
Fähre quer über den Zürichsee und schliesslich wieder zurück ins Stammertal. 
 
Die Ausschreibung mit genaueren Angaben und Anmeldetalon erfolgt wie immer per Flyer und auf 
der Homepage, www.seniorenstammheim.ch 

 
***************************************************************** 

 
Einladung zur Führung «zöiftige Herrlichkeit» 

in Zürich am Dienstag, 24. Sept. 2024 
Führung mit Markus Lienhart, Zunft zur Schuhmachern  

Datum:  Dienstag, 24. September 2024 
Treffpunkt: Haus zum Rech, Neumarkt, 14.15 h 
Abfahrt SBB  Stammheim 12.43h 
Dauer 2 Std. inkl. Pause 
Anmeldung:  bis spät. 20. August 2024 
Anmeldung mit/ohne Znacht bei Anita Ulrich-Müller, 052 745 23 25 
anita-ulrich@bluewin.ch 

         Senioren Stammheim

BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG
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Für Männer ab 60, die schon einen Kochkurs besucht haben, oder sonst etwas 
Erfahrung im Kochen haben, bieten wir nun einen Auffrischungskurs an. 

2. Kochkurs 2024 für Männer ab 60  

Nach den sehr gut besuchten Anfänger-
kochkursen 2023 und 2024, haben wir 
uns entschlossen, einen weiterführen-
den Kurs für Senioren mit Grundkennt-
nissen anzubieten, damit das gelernte 
nicht vergessen geht. Er ist auch für Se-
nioren gedacht, die ihre Grundkennt-
nisse etwas auffrischen möchten.  

Ziele 
- Gelerntes auffrischen und verfeinern 

- Gelerntes zu Hause ausprobieren 

 
 

 
 
 
 
 
 

Zielpublikum 
Senioren ab 60 

Anzahl Teilnehmer 
6 bis 8 Männer 

Unterlagen 
Die Rezepte werden am letzten Kurstag 
als Gesamtdokumentation abgegeben. 

Dauer (Kochen und Essen) 
2 Samstage 
von 09.30 bis ca. 13.00 Uhr 

Termine 
21. September und 19. Oktober 2024 

Kursleiterin 
Nicole Piot-Fuchs 

Preis 
Fr. 65.-- pro Person 
enthalten sind: Schulung, Material und 
Schlussdokumentation. 

Anmeldung 
Bis spätestens am 30. August 2024 un-
ter info@seniorenstammheim.ch, oder 
bei Erich Küng 079 708 95 08 

www.seniorenstammheim.ch

         Senioren Stammheim

BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG
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Sommerfest 
 

Sonntag, 11. August 2024 
9:45 Uhr - 14:00 Uhr 

 
10.15 Uhr Gottesdienst 

11.45 Uhr Essen vom Grill 
Rafzerfälder Huusmusigs 

 
Tel. 052 744 11 44 verwaltung@apz-stammertal.ch 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG
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Pro Senectute Stammertal 

Einladung zum Vortrag

Umgang mit Trauer – 
für Betroffene, Angehörige, Freiwillige, Nachbar/-innen

Datum/Ort:      Mittwoch, 28. August 2024, 19.00 bis 21.00 Uhr, mit Pause,
   Restaurant Schwert in Oberstammheim (Saal)
 
Referentin:   Ria Eugster, Coach und Trauerbegleiterin
	 	 	 Zertifizierter	Coach,	diplomierte	Familientrauerbegleiterin	und	Mediatorin,	
	 	 	 Gerontologische	Fachfrau	SGIPA,	Inhaberin	coacheria.ch	
  
Wir	freuen	uns	sehr,	mit	Frau	Ria	Eugster	eine	ausgewiesene,	kompetente	und	erfahrene	Refe-
rentin	zum	Thema	Trauer,	Umgang	mit	Trauer	gewonnen	zu	haben.	Wir	laden	alle	Interessierten	
herzlich zu diesem Referat ein – nehmen Sie teil, lassen Sie sich auf das Thema ein und lassen 
Sie sich überraschen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Pro Senectute Stammertal
Susanne	Ita-Graf,	Leiterin	Ortsvertretung				

BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG
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Sommerfest
im Chällhof

Freitag, 16. August 2024
Unterstammheim
ab 17.00 Uhr

Musik mit dem Wyländer Provisorium
Braten vom Oklahoma Joe
Hausgemachte Kuchen und Torten
Kinderspielplatz

Sängerbund 
Stammheimertal
Unterstützt durch die 

BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG
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Wann Samstag, 7. September 2024 
 Tagesausflug bis ca. 18.00 Uhr 
 
Treffen  07.30 Uhr Werkhaus in Oberstammheim 

 
Programm Wir besichtigen die GOBA, zurück laufen wir den Barfussweg (nach Möglichkeit) 

bis nach Jakobsbad, wo uns der Car zur Weiterfahrt erwartet. Danach 
verwöhnen wir uns bei einem feinen Mittagessen. 

 
Kosten CHF 85.- inkl. Carfahrt und Mittagessen 
 
Anmeldung  bis 19. August 2024 bei Nicole Langhard Tel. 078 681 70 03 
 oder auf der Webseite www.landfrauenverein-stammertal.ch  
 

 

BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG
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Unter fachkundiger Anleitung von Heinrich Schiess werden wir verschiedene 
Orte im Stammertal besuchen, um Tagfalter zu beobachten. Während der 
Exkursion werden wir Interessantes über die Falter und ihre Raupen erfahren. 
Wir hoffen, dabei auch seltenere Arten wie den Himmelblauen Bläuling oder 
den Mauerfuchs zu entdecken. 

Auch wird das Tagfaltermonitoring  im 
Stammertal ein Thema sein. Was ist der Zweck dieses Monitorings und wie wird 
es konkret umgesetzt.

Deine Anmeldung nehmen wir am liebsten via «Veranstaltungen» von 
naturnetz-stammertal.ch entgegen (automatische Zählung, 
Arbeitserleichterung für uns). Du kannst Dich aber auch via Mail 
(info@naturnetz-stammertal.ch) oder Telefonnummer 078 863 04 24 
anmelden. 
Die Anzahl der Teilnehmenden ist auf 20 Personen begrenzt. 
Wir freuen uns auf Dich       

 

 
Mauerfuchs, Bild: pixabay Himmelblauer Bläuling, Bild: 

pixabay
Schachbrettfalter, Bild: pixabay

BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG
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Glesti Weinbau, Oelenberg, Oberstammheim 
19:30 Uhr
Fr. 25.00/10.00

Ort
Beginn
Eintritt

Der gebürtige Venezolaner Nahum Gonzalez lebt mit seiner 
Familie in Unterstammheim. Aufgewachsen in einer Musiker- und 
Künstlerfamilie, wurde ihm die Leidenschaft für die Musik bereits 
früh in die Wiege gelegt. Als Siddhartha El Primero hat er in den 
letzten Jahren aktiv an seiner Musik gearbeitet. Nach diversen 
Singles veröffentlichte er mit «Una Sola» 2020 seine erste 
Album-EP. Als Livemusiker war er bei «The Voice of Switzerland» 
und erreichte als einziger spanisch sprechender Artist das 
Halbfinale. Im Jahr 2021 erschien mit «Congozuela» sein bisher 
grösster Hit, der über 1,5 Millionen Streams erreichte. Ab 18 Uhr 
Bar und Verpflegung durch Glesti Weinbau.

Samstag, 24. August 2024
Siddhartha El Primero
Openair-Konzert

Hirschenbühne Oberstammheim
19:30 Uhr
Fr. 20.00/10.00

Ort
Beginn
Eintritt

In Al Shahmanis Buch «Der Vogel zweifelt nicht am Ort, zu dem 
er fliegt» schafft es Dafer Schiehan. Trotz negativen Asyl-
bescheids hat er Deutsch gelernt, eine Arbeit gefunden, eine 
Aufenthaltsbewilligung erhalten. Er hat eine kleine Wohnung und 
eine Arbeit als Tellerwäscher. Aber eigentlich ist er Akademiker. 
Eigentlich ist er ein politischer Flüchtling, geflohen vor Saddams 
Schergen wegen eines missliebigen Theaterstücks. Usama Al 
Shahmani erzählt von den Verwüstungen einer Kindheit und 
Jugend in Diktatur und Krieg, vom Exil und dem Verschwinden 
einer Welt, die einst Heimat war. Das Gespräch mit dem Autor 
führt Tabea Steiner.

Freitag, 6. September 2024
Usama Al Shahmani
Lesung und Gespräch

BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG
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Historische Holzbautechnik im

Museum & Schaulager
im Girsbergerhaus

Sennegasse 5, 8476 Unterstammheim

Die interaktive Familienausstellung über die Vielfalt der Form 
— Baukästen im Laufe der Jahrhunderte — umfasst über 30 
verschiedenartige Produkte mit über 120 Ausstellungs-
objekten aus drei Jahrhunderten.

Ob LEGO, FISCHERTECHNIK oder STOKYS — seit der 
Erfindung von 1769 traten Bauklötze und Baukästen den 
Siegeszug ins Kinderzimmer an. Zahllose Generationen 
bauten nach Plan oder Fantasie ihre künftigen 
Traumhäuser, Flugzeuge, Gärten oder ähnliches.

Albert Einstein, der laut eigener Aussage eifrig mit 
Ankerbausteinen Gebäude konstruierte oder die 
amerikanischen Astronauten, welche als Jugendliche mit 
ERECTOR, dem US-amerikanischen Pendant zu MECCANO 
eigene Maschinen erfanden, sind Zeugen dafür, dass damit 
Karrieren ihren Anfang nahmen.

Basis der Ausstellung ist eine grosse Privatsammlung, die 
durch weitere Leihgeber ergänzt werden konnte.  

In acht verschiedenen Spielbereichen können Kinder und 
Junggebliebene "schrübelè und klötzlè".

Museum Fachwerkerleben immer am ersten Sonntag der 
Monate April bis Oktober  von 14 bis 17 Uhr geöffnet.

BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG
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Ausstellungspräsentation
Franz Hohler komplett

Thomas Kain, Kurator Deringer-Stiftung,

 stellt die aktuelle Ausstellung vor.

 Samstag, 28. September 2024
Historischer Gemeindehaussaal Unterstammheim

15 Uhr bis 17 Uhr

www.kunstkabinett.ch

   Im Rahmen des Begleitprogramms zur Jubiläumsausstellung «Franz 
Hohler komplett» gibt Ausstellungskurator Thomas Kain Einblicke in die 
Ausstellung und in das umfangreiche Werk von Franz Hohler. Wie immer  
wird die Jahresausstellung der Deringer-Stiftung im offenen Werkstatt-
charakter vorgestellt – Beiträge, Fragen, Kommentare sind sehr willkom-
men. Thomas Kain hat für alle Anwesenden über die Ausstellung hinaus 
einige szenische Kurzbeiträge von Franz Hohler vorbereitet, die als Filme 
vorgeführt werden. Mit Apéro. Freier Eintritt. Die Deringer-Stiftung freut 
sich auf Ihre Anmeldung unter:
info@deringerstiftung.ch.
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mosterei-heller.ch

Sonderausstellung bis 20. Oktober 2024 
Naturmuseum Thurgau, Frauenfeld
Di–Fr 14–17 Uhr, Sa–So 13–17 Uhr

naturmuseum.tg.ch

Foto: Adobe Stock

Strassentaube 
 verehrt und verpönt

Aktuell

TAVOLATA
Juni bis August, jeden Freitagabend ab 18:00 Uhr  
Gemeinsam essen
Gemeinsam den Sommer erleben 
Gemeinsam geniessen

Wir freuen uns auf Ihre Reservation!
reservation@hirschenstammheim.ch oder  
Telefon 052 745 11 24

Das Hirschen-Team

Hirschen Stammheim, Steigstrasse 4, 8477 Oberstammheim
www.hirschenstammheim.ch

RZ-hirschen-inserat-87x125-0524.indd   1RZ-hirschen-inserat-87x125-0524.indd   1 31.05.24   13:3831.05.24   13:38
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Hauskonzert 
07. September 2024, 17.00 Uhr, Talstrasse 31, Oberstammheim 

mit 
 

RePeTo 
  

ein ungeahnter Musikgenuss von einem vor Kreativität und Spielfreude sprühenden Trio aus drei 
experimentierfreudigen Musikern, die sich ihrem genuinen Schöpfergeist verschrieben haben. Die 
archaischen Rhythmen und einzigartigen Klänge entlocken sie ihren z.T. ethnischen Instrumenten. 
 

Thomas Niggli     Sitar  
      Klassische Ausbildung in Indien,  

spielt u.a. im Dechen Shak Dagsay Ensemble 
https://thomas-niggli.ch  
 

Peter Dietschi Perkussion und Stimme 
Musiker, Kunsthandwerker, Lebenskünstler 
https://www.youtube.com/watch?v=InyeiLSBVZo  

                

Remo Crivelli  Multi-Instrumentalist 
Piano Studium an der Jazzschule Luzern  

  https://remocrivelli.ch/   
 

 

        
 

Nach dem Konzert gibt es bei einem kleinen Apéro Zeit für persönliche Begegnungen. 
 

Der EEiinnttrriitttt erfolgt mmiitt  KKoolllleekkttee, die ausschliesslich für die Musiker bestimmt ist,  
Empfehlung Fr. 25.- bis Fr. 35.-., es gibt für das Konzert keine zusätzlichen Sponsoren. 
 

AAnnrreeiissee  mmiitt  ÖÖVV::  Zug S29 Winterthur – Stein am Rhein, Bus 823 Frauenfeld - Diessenhofen 
PPaarrkkpplläättzzee etwas weiter oben an der Talstrasse, rechte Strassenseite nach Ende der Häuser  
 

BBiittttee  uumm  AAnnmmeelldduunngg  aann::  irene.ulrich@gmx.ch, Tel. 044 252 31 68 / 079 374 45 15 oder per Post. 

Jugendberatung
Wir beraten und unterstützen bei Stress in der Schule, 
im Beruf oder zu Hause, bei persönlichen Krisen oder 
bei Problemen in der Liebe. 

Die Beratung für Jugendliche ist individuell, kostenlos 
und vertraulich.

Jetzt melden.
Michael Bruder, michael.bruder@ajb.zh.ch
Tel. 077 402 40 65 (auch SMS oder Whatsapp)

Mehr Infos

Zentrum Breitenstein | Landstrasse 36 | 8450 Andelfi ngen
Tel. 043 258 46 11 | zentrum-breitenstein@ajb.zh.ch 
www.zh.ch/zentrum-breitenstein

Zentrum Breitenstein

INSERATE



52

Buchen Sie jetzt Ihren persönlichen 
Beratungstermin bei Ihrem Sonnen- 
und Wetterschutzspezialisten!

Ferien zu Hause!
BAVONA TP6500 Hardtop

www.schapals.ch  052 740 25 55
Neunfornerstrasse 8  Waltalingen

schapals immobilien

Ihr Immobilienpartner 
im Stammertal. 

■  Verkauf von bestehenden  
Liegenschaften

■  Verkauf von Neubauprojekten
■  Liegenschaftenbewertungen

Beste Referenzen 

seit 1998

INSERATE
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Stammheimer Hopfentropfen
Familie Reutimann

Kollbrunn 422
8476 Unterstammheim

hopfentropfen.ch

facebookinstagram

Tag der offenen Tür
beim Hopfentropfen

Samstag, 14. September 2024
von 10 – 17 Uhr

Taucht ein in die Welt der Hopfen ...

• Führungen durch den 

Hopfengarten bis 16 Uhr

• Einblick in die 

      Hopfenernte
• Verschiedene Biere

• Hopfenwürstli + Salat 
oder Brot• Hofladen mit unseren 

Hopfenspezialitäten

INSERATE
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Agentur Andelfingen
Thurtalstrasse 14
8450 Andelfingen
T 052 305 24 42
winterthur@mobiliar.ch
mobiliar.ch

 Clever sparen, weniger 
 Steuern zahlen.
 Wir haben auch Lebens - 
 versicherungen.
Tim Schipper,  Versicherungs- und Vorsorgeberater 
M 079 229 52 74, tim.schipper@mobiliar.ch

Pensionierung
richtig planen 50+
Nehmen Sie an unseren  
kostenlosen Veranstaltungen teil:

Mittwoch	 21.8.2024	 19:00	Uhr	 Singsaal	Ebni,	Neftenbach
Dienstag	 3.9.2024	 19:00	Uhr	 Restaurant	Stube,	Marthalen
Donnerstag	 19.9.2024	 19:00	Uhr	 Saal	Zentrum	Oberwis,	Seuzach

Weitere Informationen & Anmeldung:
raiffeisen.ch/weinland/pensionsplanungsanlaesse

Jetzt
anmelden

 

 

 
 

Sennegasse 18, 8476 Unterstammheim 
052 336 10 10 

 
www.wyland-tagesbetreuung.ch 

 
 

Die Wyland-Tagesbetreuung bietet für Ihre pflege- und 
betreuungsbedürftigen Familienmitglieder einen ausgefüllten 
Alltag mit individueller Aktivierung, Spiel und Gesellschaft. 
Unsere behindertengerechten Räume bieten auch 
Rückzugsmöglichkeiten. Pflege wird über Krankenkasse 
abgerechnet. Auf Wusch holen und bringen wir unsere 
Tagesgäste von zu Hause. 
Wir freuen uns über einen Besuch von Ihnen (kostenloser 
Probetag) und geben gerne in einem persönlichen Gespräch 
weitere ausführliche Informationen. 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09:00 – 17:00 Uhr 
 

 

Waltalingen T 052 740 24 22 / Schlatt T 079 433 97 82
info@ismont.ch, www.ismont.ch

INSERATE
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Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Online-Ratgeber Wohneigentum

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Stammheim.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung

 

 

 

 

 
 
079 349 22 00 
hug.andi@bluewin.ch 
www.andihug.ch 

Spenglerarbeiten 
Flachbedachungen 

Blitzschutzanlagen 
Reparaturen 

Spezialanfertigungen 
NEU Bedachungen 

 
SSeeiitt  11999977  ffüürr  SSiiee  iimm  SSttaammmmeerrttaall    

uunndd  UUmmggeebbuunngg  uunntteerrwweeggss  
  

IIhhrr  FFaacchhmmaannnn  AAnnddii  HHuugg  
 

             

8468 Guntalingen 
Tel. 052 745 26 10  

  Gartenbau AG

Im Chloster 1  

www.farnergartenbau.ch

INSERATE



56

 

 

 

 

 

 

 

 

 

             

INSERATE



57

∙ malen
∙ tapezieren  
∙ verputzen 
∙ spritzen
∙ sanieren von
 Altbauten

Maler Dietiker Stammertal GmbH
Wehrligasse 4
8476 Unterstammheim

052 745 11 37
info@maler-dietiker.ch www.maler-dietiker.ch

BÖTSCHI 

• Kies / Sand
• Splitt
• Recycling
• Deponie
• Entsorgung

• Transporte
• Mulden-Service
• Kranarbeiten
• Aushub / Abbruch
• Umgebungsarbeiten

052 740 26 04
www.boetschi-kieswerk.ch info@boetschi-kieswerk.ch 

Kieswerk + Transporte
8 4 6 8  W a l t a l i n g e n

INSERATE
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Hungerbüelstr. 22, 8500 Frauenfeld
Tel. 052 365 12 20, info@wolf-bodenbelaege.ch

Showrooms in Müllheim und Oberstammheim

Bedachungen

Spenglerei

Sanitär

Heizung 2255

Jahre

8477 Oberstammheim  |  052 744 00 60  
www.leihkasse-stammheim.ch

Seit 1863 die smarte «Jugendbank» im Weinland.

Jugendkonto

 BE ACTIVE.
BE SMART.
  Dein Geschenk: 40 Franken-Startkapital
  Gratis – deine persönliche Debit Mastercard
  Vorzugszins für dein Jugendkonto

INSERATE
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Das Einkaufserlebnis im Dorfladen 
 
 
 
 
 
 

VOLG Oberstammheim   Mo. bis Fr.  06.30 bis 19.30 Uhr 
mit Postagentur und Tchibo  Samstag  06.30 bis 17.00 Uhr 
 

      Mo. bis Fr.  08.00 bis 12.15 Uhr 
Thur Drogerie Stammertal     13.45 bis 18.30 Uhr 
im Volg Oberstammheim  Samstag  08.00 bis 12.00 Uhr 
         13.00 bis 17.00 Uhr 
 

VOLG Guntalingen   Mo. bis Fr.   07.00 bis 12.15 Uhr 
mit Postagentur       14.30 bis 18.30 Uhr 
      Samstag  07.00 bis 12.15 Uhr 
 

VOLG Unterstammheim   Mo. bis Fr.  07.00 bis 19.00 Uhr 
      Samstag  07.00 bis 16.00 Uhr 
 

VOLG Oberneunforn   Mo. bis Fr.   06.30 bis 19.30 Uhr 
mit Postagentur    Samstag  06.30 bis 16.00 Uhr 

INSERATE
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  NEWS 
 

FC Stammheim, 8477 Oberstammheim     –     info@fcstammheim.ch     –     www.fcstammheim.ch 

Aufstieg in die 3. Liga 
Nach 44 Jahren zum ersten Mal in der 3. Liga !!! Was in der Winterpause niemand mehr dachte, ist 
dank einer makellosen Rückrunde doch noch Tatsache geworden.  
Die 1. Mannschaft des FC Stammheim rückt als einer der am bestplatzierten Tabellenzweiten (Koeffi-
zient aus Punkten pro Spiel) nach und darf zum ersten Mal seit seiner Gründung 1980 in die 3. Liga 
aufsteigen. Dort ersetzen sie Nachbar Stein am Rhein, der den umgekehrten Weg antreten muss. Es 
erwarten die Jungs um das Trainerteam Keiser/Frefel/Hviid nun die Derbys gegen Ellikon/Marthalen, 
Ramsen oder Diessenhofen, aber auch weitere Mannschaften aus der Region Schaffhausen und Win-
terthur.  
Verdient hat sich das Team diesen Aufstieg alleweil, wurde doch in den letzen sieben (!) Jahren im-
mer Plätze zwischen Rang 2 und 4 erreicht, ohne dass es aber zum Aufstieg reichte. Diesmal hatte 
man nach der resultatmässig geglückten Rückrunde (9 Spiele/9 Siege/31:9 Tore) die Nase vorn und 
das Glück, dass man zu den besten Zweitplatzierten gehörte, kam noch hinzu.  
Die Vorbereitungen für die neue Saison haben bereits begonnen und es wird interessant sein, wie 
man sich in der 3. Liga behaupten kann.  
 

 

Oben v.l.:  Björn Hviid, Chrigi Renold, Jéròme Braun, Oli Reutimann,  Robin Huber, Florian Weber, 
Lars Kläntschi, Steve Morel, Gene Forster, Erol Brunner, Cyrill Delavy, Pepe Rausa, Diego Bachmann, 
Esra Bebi, Kristian Pavlovic 
Unten v.l.: Thomas Frefel, Michi Keiser, Leander Siddiqui, Damian Hartmann, Kai Pfaffhauser, Pascal 
Ammann, Yannick Hux, Silvan Frei  

BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG
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Kids-Fit
1./2. Klasse
Mo. 17:15 - 18:45, Turnhalle Stammheim

Schnupperwoche 26. - 30. Aug.

w w w . t v s t a m m e r t a l . c h  |  @ t v s t a m m e r t a l

. . . o h n e  A n m e l d u n g  v o r b e i s c h a u e n !

Jugi klein
3. - 5. Klasse, Knaben
Mo. 18:45 - 20:15, Turnhalle Stammheim

Aktive Turner:innen
ab 16 Jahren
Di. 20:30 - 22:00
Mi. 20:30 - 22:00
Fr. 20:30 - 22:00

Mädchenriege gross
6. - 9. Klasse, Mädchen
Fr. 19:00 - 20:30, Turnhalle Stammheim

Jugi gross
6. - 9. Klasse, Knaben
Di. 19:00 - 20:30, Turnhalle Stammheim

Männerriege
Männer (ca. 35+)
Di. 20:15 - 21:45, Sporthalle Stammheim

Frauenriege
Frauen (ca. 35+)
Do. 20:05 - 21:30, Turnhalle Stammheim

ElKi-Turnen
ab ca. 2.5 Jahren
Do. 09:00 - 10:00, Turnhalle Waltalingen

Kinderturnen
Kindergarten
Do. 17:00 - 18:15, Turnhalle Stammheim

Bald ist der Sommer vorbei und draussen wirds kühler...
...der perfekte Zeitpunkt, die Turnhalle zu besuchen.

Wir öffnen die Türen für euch!

Leichtathletik    Turnhalle Stammheim
Geräteturnen    Sporthalle Stammheim
Gymnastik    Turnhalle Stammheim

BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG
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Nothilfekurs 
Die im Nothilfekurs erlernten, lebensrettenden Sofortmassnahmen er-
möglichen es, bei Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe zu leisten und bei 
medizinischen Notfällen, die richtigen Massnahmen zu treffen. Für Füh-
rerschein Erwerbende ist der Kurs obligatorisch. Es sind keine Vorkennt-
nisse nötig. Der Kurs ist für jedermann geeignet. Das Zertifikat ist 6 Jahre 
gültig. 
Kursinhalte 

-Notfallsituationen im Strassenverkehr und andere 
 Ereignisse einschätzen und entsprechend handeln 
-Alarmierung 
-Lebensrettende Sofortmassnahmen  
-Herzdruckmassage (BLS-AED)  
-Trainieren in nachgestellten Szenen 

Freitag,  13.09.2024  18.30 bis 21.30 Uhr 
Samstag,  14.09.2024  08 bis 16 Uhr (Kursdauer 10 Stunden) 

Kursort:       Mühlibachstrasse 18,  8476 Waltalingen  

Kosten:  Fr. 150.— 

Anmelden:  www.svwu/kurse-691.html (entsprechenden Kurs auswäh-
len) 

Auskunft:  kurse.stammheim@samariter-wyland.ch oder 079 697 75 88 

WEITERE INFORMATIONEN
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Zürcher Verkehrsverbund 

 

 
Mitteilung vom 23. Juli 2024 
 

ZVV-ActionPass: das öV-Freizeit-Abo für alle über 60  
 
Ab sofort ist der ZVV-ActionPass für alle mit Jahrgang 1964 und älter zum Preis von 
110 Franken erhältlich. Für einen Monat gewährt das Kombi-Abo freie Fahrt im ZVV 
und enthält zahlreiche Gratiseintritte und Vergünstigungen für viele Freizeitaktivitä-
ten in der Region. Das Angebot gilt neu exklusiv von August bis Oktober.  
 
Der ZVV-ActionPass bietet Fahrgästen ab 60 Jahren die Möglichkeit, einen Monat lang 

das gesamte ZVV-Gebiet zu entdecken. Der Pass ist von Montag bis Freitag ab 9 Uhr so-

wie ganztägig am Wochenende in der 2. Klasse gültig und kostet 110 Franken.  

 
Vorteile des ZVV-ActionPass: 

- Alle öffentlichen Verkehrsmittel im ZVV-Gebiet inbegriffen 

- Zugang zu 29 Museen, darunter das Landesmuseum und das Lozzi Museum, so-

wie zum Zoo und verschiedenen Naturzentren 

- Kostenlose Greifensee-Schiffsrundfahrt und geführte Wanderungen 

- Bis zu 50 Prozent Rabatt auf Stadtführungen und kulinarische Angebote 

 

Zusätzliche Leistungen: 
- Einmaliger Klassenwechsel 

- Kostenlose Mitfahrtageskarte für eine Begleitperson 

- Zwei Spezialtickets für Fahrten vor 9 Uhr 

 
Ab sofort an Verkaufsstellen erhältlich 
Der ZVV-ActionPass ist ab sofort an allen bedienten Bahnhöfen und ZVV-Verkaufsstellen 

sowie unter zvv.ch/ticketshop für 110 Franken erhältlich. Er kann innerhalb des Gültigkeits-

zeitraums vom 1. August bis 31. Oktober für einen Monat gelöst werden.  

 

Weitere Informationen gibt es unter www.zvv.ch/actionpass. 
 

WEITERE INFORMATIONEN
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Für die Touren ist eine Anmeldung bis drei Tage vor 
der jeweiligen Tour erforderlich. Entweder per Mail an 
info@zuercher-weinland.ch oder via QR-Code. 

Bike Touren 
mit Thomas 

Zarn

3 | Geführte Bike Tour im Stammertal

Datum: Sa, 31.08.2024 um 10.00-15.30 Uhr  
Start- und Endpunkt: Bahnhof Stammheim
Preis: 149.00 CHF inkl. kleinem Lunch 

4 | Geführte Bike Tour am Kohlfirst

Datum: Sa, 05.10.2024 um 10.00-15.30 Uhr  
Start- und Endpunkt: Bahnhof Marthalen
Preis:  149.00 CHF inkl. kleinem Lunch

 Tickets 
& weitere 

Informationen

ProWeinland
Regionalmanagement Zürcher Weinland
Weinlandstrasse 12
8451 Kleinandelfingen

Tel. +41 (0)52 301 21 21
info@zuercher-weinland.ch

WEITERE INFORMATIONEN
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Unser Elki-Treff richtet sich an alle Mütter, Väter und Grosseltern 
mit ihren Kindern ab Geburt bis zum Kindergarteneintritt. 

 
Wir treffen uns zum gemütlichen Beisammensein, 

 Spielen, Lachen, Plaudern, Basteln und Znüni essen. 
 Für die Kinder findet jeweils eine kleine Aktivität statt.   

 
Wann: Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, ab 9.30 bis 11.00 Uhr  
 
Wo: In der Wirthenstube in Unterstammheim, bei der ref. Kirche 

 
Unkostenbeitrag: jeweils 3 Fr. pro Familie 

 
Wir freuen uns auf gemütliche Stunden mit euch! 

 
 Madlen Peter 
 Fränzi Stiefenhofer   076 336 12 60 
 
Daten Schuljahr 2024 / 2025 
 

 20. August  3. September  1. Oktober  5. November 
    17. September     19. November 
 
 3. Dezember  7. Januar  4. Februar  18. März 
 17. Dezember  21. Januar  18. Februar   
 
 1. April  6. Mai   3. Juni  1. Juli  
  15. April  20. Mai   17. Juni  
 

Während den Schulferien findet kein Elki- Treff statt.  

WEITERE INFORMATIONEN
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Selbsthilfe Winterthur Schaffhausen, Telefon 052 213 80 60 
info@selbsthilfe-winterthur-schaffhausen.ch  │  www.selbsthilfe-winterthur-schaffhausen.ch 

 
 
 

30 Jahre Selbsthilfeförderung in unserer Region 
 
Am 21. Mai feierte das Selbsthilfezentrum sein 30-jähriges Bestehen. Von 1994 bis heute ist die 
Anzahl der Selbsthilfegruppen in unserer Region von rund 30 auf über 120 angestiegen. Selbst-
hilfegruppen sind heute keine Randerscheinung mehr, sondern fester Bestandteil der Gesundheits-
versorgung. Denn der Austausch mit Gleichgesinnten tut erwiesenermassen gut und hilft.  
 
Diese neuen Gruppen sind im Aufbau:  
 

Alleinerziehende / Getrennte Eltern 
Eine Trennung mit Kindern bringt viele Herausforderungen und Veränderungen mit sich. Der 
Weg in eine neue Form braucht Zeit und kann schwierig sein, kann aber auch viele neue 
Chancen eröffnen. Der Austausch in der Gruppe soll die Gelegenheit geben, Gelingendes wie 
Schwieriges miteinander zu teilen. 
 

Eltern-Kind-Entfremdung (PAS) – Video-Gruppe 
Manipuliert der Ex-Partner/die Ex-Partnerin die Kinder so, dass sie den Kontakt zum anderen 
Elternteil abbrechen, oder enthält er/sie die Kinder dem anderen Elternteil vor, spricht man 
vom Parental Alienation Syndrom (PAS). Der Schmerz für die Mutter/den Vater, die/der die 
Kinder «verliert», ist unermesslich. In der Gruppe geht es um gegenseitige Unterstützung darin, 
gesund zu bleiben, weiterzuleben und das Vertrauen in mögliche Veränderungen zu behalten.  
 

Elternsein mit einer psychischen Erkrankung 
Die Gruppe richtet sich an Eltern, die von einer psychischen Erkrankung betroffen sind, und sich 
mit andern austauschen möchten, wie sie ihre Elternrolle gut ausfüllen können. Z.B.: «Wie 
spreche ich mit meinen Kindern über meine Erkrankung? Wie gehe ich mit meinen manchmal 
eingeschränkten Kräften um? Was tun, wenn ein Klinikaufenthalt nötig ist?» 
 
Narzissmus – erwachsene Kinder von narzisstischen Eltern 
Wenn man als Kind eines narzisstischen Vaters oder einer narzisstischen Mutter aufgewachsen 
ist, hat man ein besonderes Beziehungsverhalten erlernt, das einen prägt. Auch als erwachsen-
er Mensch leidet man vielleicht noch an den seelischen Verletzungen, die einem zugefügt 
wurden. Der Austausch und das Verständnis in der Gruppe sollen helfen, mit den Folgen dieses 
Aufwachsens zu leben und die heutige Beziehungsgestaltung zu den Eltern zu reflektieren.  
 

Sexueller Missbrauch in der Kindheit innerhalb der Familie 
Innerfamiliäre sexuelle Ausbeutung – insbesondere durch Geschwister – ist ein grosses 
Tabuthema. Betroffene leiden ein Leben lang. Die Gruppe richtet sich an Menschen, die ihre 
Traumata weitgehend therapeutisch aufgearbeitet haben. Im Austausch geht es insbesondere 
um die Lebens- und Beziehungsgestaltung heute und um das gegenseitige Verständnis.  
 
Weitere neue Gruppen: 
CRPS – komplexes regionales Schmerzsyndrom │Ehlers-Danlos-Syndrom │ Introvertiert │ Migräne, 
Kopfschmerzen │ Nice Guy Syndrom │ Schwangerschaftsabbruch │ Schwerhörigkeit (Betroffene bis ca. 
65 Jahre) │ Spiritueller Missbrauch in Freikirchen │Transgender (Angehörige) │ Verwitwet │ 
Zwangsstörungen (Frauen) 
 
Weitere Informationen und Kontakt zu mehr als 120 Selbsthilfegruppen in unserer Region: 

WEITERE INFORMATIONEN
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SELBSTHILFE WINTERTHUR SCHAFFHAUSEN www.selbsthilfe-winterthur-schaffhausen.ch Telefon 052 213 80 60 

AA Anonyme Alkoholiker, WI & SH 
ACA Erwachsene Kinder von Alkoholikern  
und aus dysfunktionalen Familien 
Achromatopsie, tot. Farbenblindheit, Kontaktnetz 
AD(H)S, ELPOS-Gesprächsgruppe für Eltern, WI & SH 
AD(H)S, betroffene Erwachsene  
Adipositas – Uhu Clique, SH 
Adoption, erwachsene Adoptierte 
Adoption, Eltern von Kindern und Jugendlichen  
Adoption, Eltern, Video-SHG 
Agoraphobie, Betroffene  
AKTIVIST:INNEN, SHARING CIRCLE ֍ 
Alkoholabhängigkeit, Betroffene, SH  ∆ 
Alkoholabhängigkeit, Betroffene und Angehörige 
(Blaues Kreuz)  
ALKOHOLABHÄNGIGKEIT, Angehörige und 
Nahestehende, (Blaues Kreuz), SH ∆ ֍ 
Alkohol – Kontrolliertes Trinken AKT, Kurs für  
Gruppen oder Einzelpersonen, Betroffene (ISW) ∆ 
ALLEINERZIEHEND, getrennte Eltern ֍ 
Alkohol – Kontrolliertes Trinken AKT, Betroffene 
Älter werden, Betroffene 
Angst und Soziale Phobien, Betroffene, Video-SHG  
Angst, Verunsicherung, Einsamkeit, Video-SHG 
Angstbewältigung, Betroffene (IPW) ∆ 
Autismus-/Asperger-Spektrum, Betroffene, WI&SH 
Autismus HF (high funktional), Betroffene 
AUTISMUS HF & ADHS, Betroffene ֍ 
Autismus-/Asperger-Spektrum, Angehörige von  
jungen Erwachsenen (ab 17 Jahren) 
Autismus-/Asperger-Spektrum, Angehörige von  
Jugendlichen (10-17 Jahre) 
Autismus-/Asperger-Spektrum, Eltern von  
Kindern (bis ca. 13 Jahre), Zell/Kollbrunn 
AUTISMUS-/ASPERGER-SPEKTRUM, Partner:innen ֍ 
Autismus-/Asperger-Spektrum, Eltern/Part., SH  
Behinderte Kinder, Väter 
BETREUENDE ELTERN VON ERWACHSENEN  
KINDERN MIT BEHINDERUNG, SH ֍ 
Binge Eating, Betroffene 
Binge Eating, Betroffene, SH 
Bipolare Erkrankung, Partner:innen 50+ 
Bipolare Erkrankung, Betroffene 
BIPOLARE ERKRANKUNG, Betroffene, SH ֍ 
Bipolare Erkrankung & Depression, Angehörige/ 
Partner:innen 
Borderline, Betroffene  
Borderline, Angehörige 
Brustkrebs, Betroffene, WI und SH  
Careleaver, ehemalige Heim- und Pflegekinder 
Chronische Schmerzen, Betroffene ∆ 
Chronische Erkrankung, Betroffene 
Clusterkopfschmerzen, Trigeminusneuralgie und 
andere Gesichtsschmerzen, Betroffene 
CRPS, komplexes regionales Schmerzsyndrom 
Betroffene 
Cushing Syndrom, Kontaktnetz  
Cyberkriminalität / Romance Scam, Betroffene  
Demenz, Angehörige (Pro Senectute) ∆ 
Demenz, Angehörige 
Depressionen & Ängste, junge Betroffene bis 25 
Depression, Angehörige 
Depression, Betroffene, WI & SH 

Diabetes Typ 1, Betroffene  
EHLERS DANLOS SYNDROM (EDS) & HYPERMO-
BILITY SPECTRUM DISORDER (HSD), Betroffene ֍ 
ELTERN-KIND-ENTFREMDUNG/Parental Alienation, 
betroffene Eltern, Video-SHG ֍ 
Emetophobie, Betroffene  
Endometriose, Betroffene  
ENDOMETRIOSE, Betroffene, SH ֍ 
Fehlgeburt in der frühen Schwangerschaft  
(bis 12. Woche) – Butterfly, Betroffene Frauen 
Fibromyalgie, Betroffene, WI & SH 
Frauen in Männerberufen – Netzwerk Handwerk 
Frauentreff, Vernetzung mit Zmorge 
Freizeittreff 45 plus 
Freizeit- & Gesprächsgruppe Sunflower 
Freizeittreff Steibi 18 – Offener Treffpunkt, Subita ∆  
Freizeitverein Schwalbe, Freizeitaktivitäten und  
Ferien für Menschen mit psychischer Beeinträchtigung 
Gesprächsgruppe, Erfahrene mit Krankheiten/ 
Depression/einschneidenden Lebensereignissen 
Gesprächsgruppe Bülach, ehem. Pat. d. Tagesklinik 
Gesprächsgruppe «zwischenmenschliche 
Beziehungen gestalten» 
Gewalt in der Kindheit, Betroffene 
Gewaltfreie Kommunikation, Übungsgruppe GfK 
Häusliche Gewalt, betroffene Frauen, Video-SHG  
Herzkreislauf-Krankheiten (Herzgruppen Winter-
thur, Bülach, Faltigberg, Schaffhausen, Weinland) ∆ 
Hirnverletzung, Betroffene (FRAGILE), WI & SH 
Histaminintoleranz und MCAS, Betroffene 
Hochsensibilität, Betroffene 
HOCHSENSIBILITÄT, Betroffene, SH ֍ 
Ichthyose, Kontaktnetz 
Inkontinenz (Harn-/Stuhlinkontinenz), Betroffene 
Introvertiert, Betroffene  
Kontaktabbruch zu den Eltern, erwachsene Kinder, 
die den Kontakt zu den Eltern abgebrochen haben 
Kontaktabbruch, Verlassene Eltern 
Kollagene und lymphozytäre Colitis, Kontaktnetz  
Krebserkrankungen, verschiedene Gruppen für 
Betroffene und Angehörige (Krebsliga), WI & SH 
Kuckuckskinder, betroffene erwachsene Kinder 
Lichen Sclerosus, Betroffene 
LGBTIQ+ Queerterthur, Treff für queere Menschen 
LGBTIQ+ WINTibubble, Inter, Nonbinär, Transpers. 
LGBTIQ+ TRANSGENDER, Eltern und Angehörige ֍ 
Long Covid, Betroffene  
LONG COVID & ME/CFS, Betroffene, SH ֍ 
Lungenkrankheiten – Junge Betroffene, Kontaktnetz  
Lungenkrankheiten – Pneumiker IG 
Makuladegeneration, altersbedingt, Betroffene 
(retina schweiz) ∆  
Mastzellaktiveriungserkrankungen und Histamin- 
intoleranz, Betroffene, Marthalen 
Männergruppe 
Messie-Syndrom / Pathologisches Horten, SH 
MIGRÄNE/KOPFSCHMERZEN, Betroffene ֍ 
Mobbing überwinden, Betroffene, Angeh, SH/WI 
Morbus Bechterew, Betroffene, SH 
Morbus Crohn, Betroffene 
Multiple Sklerose, Betroffene 
Mutismus (selektiver), Eltern, Kontaktnetz 
Myalgische Enzephalomyelitis, Video-SHG 

Nahrungsmittelallergien, Eltern & Betroffene 
NA Narcotics Anonymous, Betroffene, WI & SH 
Narzissmus,(Ex-)Partner:innen, WI & SH 
NARZISSMUS, erw. Kinder von narzisst. Eltern ֍ 
NICE-GUY-SYNDROM, Betroffene ֍ 
Neurofibromatose 1, Angehörige und Betroffene 
Pädophilie, Angehörige, SH 
Parkinson, Betroffene, WI & SH 
PARENTAL ALIENATION SYNDROM/Eltern-Kind-
Entfremdung, Eltern, Video-SHG ֍ 
Pathologisches Horten, Betroffene, SH 
Pflegende und betreuende Angehörige ∆ 
Pneumiker, Betroffene 
Polyneuropathie, Betroffene 
PSYCHISCHE ERKRANKUNG, Elternsein mit einer 
psychischen Erkrankung ֍ 
Psychisch Kranke, Angehörige (VASK) 
Recovery Trialog Winterthur – Trialogisches Forum 
Betroffene, Angehörige, Fachleute ∆ 
Rheumatoide Arthritis, Betroffene, SH 
RHEUMATOIDE ARTHRITIS, Betroffene ֍ 
Restless Legs, Betroffene 
Romance Scam / Cyberkriminalität, Betroffene 
Schizophrenie/Stimmenhören, Betroffene 
SCHIZOPRENIE/STIMMENHÖREN, Betroffene, SH ֍ 
SCHIZOPRENIE/STIMMENHÖREN, Angehörige, SH ֍ 
Schlafapnoe, Betroffene (Lunge Zürich) ∆ 
SCHWANGERSCHAFTSABBRUCH, Frauen ֍ 
SCHWERHÖRIGKEIT, jüngere Menschen bis ca. 65J. ֍ 
Sehbehinderte und blinde Menschen, Betroffene  
(Schweiz. Blindenbund) ∆ 
Sexueller Missbrauch in der Kindheit, Betroffene 
SEXUELLER MISSBRAUCH IN DER KINDHEIT innerhalb  
der Familie, Betroffene ֍ 
Stellenlos – Gemeinsam neue Wege entdecken, 
Kurzwanderungen, Betroffene 
SPIRITUELLER MISSBRAUCH IN FREIKIRCHEN,  
Betroffene ֍ 
Sterben und Tod, am Thema interessierte ältere 
Menschen, Kontaktnetz 
Suchtprobleme, Angehörige (ISW) ∆ 
Suizidbetroffene, geleitete Treffen ∆ 
Stoma, Betroffene (ILCO) 
Teenager/Junge: Ambulante Skillsgruppe (ipw) ∆ 
Trauer um ein Kind (Regenbogen), Eltern, WI & SH 
Trauer um ein Kind – Papillon (Regenbogen), 
Eltern mit frühem Kindsverlust, SH 
Trauer, Sternenkind, Eltern 
Trauer um Partner:in/Nahestehende (KSW) ∆  
Trauernde, Treffpunkt (Krebsliga) SH 
Traumafolgestörungen, Frauen 
Traumatisierung nach Leichenfund, Kontaktnetz  
Trennung/Scheidung, Betroffene 
Vater und Mann sein heute, Betroffene  
Verwitwete, Freizeitgruppe, Betroffene 
Zwangsstörungen, Betroffene 
ZWANGSSTÖRUNGEN, Frauen ֍ 
 
 
06/2024 
֍   GRUPPE IM AUFBAU  
∆   von Fachstelle/Fachperson begleitete Gruppe 
Kontaktnetz: Vernetzung von Einzelpersonen 
SH  Gruppentreffen in Schaffhausen 
WI  Gruppentreffen in Winterthur 
Keine Ortsangabe: Gruppentreffen in Winterthur 

WEITERE INFORMATIONEN
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Agenda Gemeinde 
Stammheim
AUGUST

11.		  Sommerfest APZ Stammertal
			   Oberstammheim

16.		  Sommerfest Chellhof, Sängerbund
			   Unterstammheim

18.		  Gottesdienst zum Schulanfang mit 
			   Ersilia Boss, Kirche Unterstammheim

22.		  Windkraftenerigie, Info-Veranstaltung
			   Schwertsaal, Oberstammheim

24.	 . 	 Siddhartha El Primero, Openair-Konzert	
		  Glesti Weinbau, Lesegesellschaft

25.		  Schmetterlinge im Tal, Naturnetz
			   Stammertal

25.		  Orgelmarathon, Kirche Unterstammheim
			 
25.		  Abendgottesdienst, Organist Heinz 	

		  Specke, Kirche Unterstammheim

28.		  Umgang mit Trauer, Pro Senectute
			   Schwertsaal, Oberstammheim

28.		  Literaturclub, «Das Wasserzeichen» 	
		  Pavillon Chilebückli, Lesegesellschaft 

30.		  Mittagstisch, Pro Senectute
			   Gasthof Hirschen, Oberstammheim

SEPTEMBER
01.		  Museum Stammertal
			   Sonderausstellung „Erinnern“
			   Gemeindehaus, Unterstammheim 	

			   Fachwerkerleben,
			   Girsbergerhaus, Unterstammheim

03.		  Luftibus, Lunge Liga, 12-19 Uhr
			   Gemeindehaus, Unterstammheim

05.		  BibelPlus,
			   Wirthenstube, Unterstammheim

06.		  Taizé-Andacht,
			   Antoniuskapelle Waltalingen

06.		  Usama Al Shahmani, Lesung und 		
		  Gespräch, Hirschenbühne, 

			   Lesegesellschaft Stammheim

07. 		  Kinderbasar und Flohmarkt
			   ElKi, Stammertal, kleine
			   Turnhalle Unterstammheim

12.		  Kinoabend, Landfrauen Stammertal
			   Hirschenbühne, Oberstammheim

13.		  DenkBar,
			   Wirthenstube Unterstammheim
13. und
14.		  Nothilfekurs, Samariterverein
			   Turnhalle Waltalingen

15.		  Dank-, Buss- und Bettag,
			   Kirche Unterstammheim

21.		  Kinderkleider-Börse, Landfrauen
			   Turnhalle, Waltalingen

21.		  VaKi Brunch
			   Wirthenstube Unterstammheim

27.		  Mittagstisch, Pro Senectute
			   Alterszentrum, Oberstammheim

27.		  Sternstunde Theologie
			   Wirthenstube Unterstammheim

28.		  Gedenkfeier zum Schlüsselereignis 
			   Antoniuskapelle Waltalingen

28.		  Kunstkabinett/Sammlung Deringer
			   Sonderausstellung „Franz Hohler“
			   Müsliweg 6 und Gemeindesaal

29.		  Schlussakt Gedenkjahr mit Theater, 	
		  Jodel-Messe und Gästen,

			   Kirche Unterstammheim

 

WIEDERKEHRENDE ANLÄSSE:

•	 Wanderungen (2-3 Stunden) jeden 1. Dienstag oder Donnerstag im Monat 
Schlusshock am 1. Donnerstag im Dezember, Wanderfreunde Stammertal

•	 Bummel (½-1 Std.) jeden 3. Dienstag im Monat,  
Bummelgruppe Senioren Stammheim

•	 Spielnachmittag für Erwachsene, jeden 2. Montag im Monat in der  
    Wirthenstube in Unterstammheim, Spielgruppe für Erwachsene

•	 Seniorenturnen immer am Mittwochnachmittag,  
Senioren Stammheim

•	 Gesundheitsturnen Frauen, jeden Mittwoch von  
19.00-20.00 Uhr, Turnhalle Waltalingen 

•	 Mütter- und Väterberatung jeden 2. und 4. Dienstag im Monat in 
    der Wirthenstube in Unterstammheim, Zentrum Breitenstein

•	 Ganztages Velotour jeden 2. Donnerstag im Monat,  
Senioren Stammheim

•	 Halbtages Velotour jeden 3. Donnerstag im Monat,  
Senioren Stammheim


